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Aufrufe — Sommations

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des eidgenössischen
Standes Zürich vom 23. November 1948 wurde der Aufruf des folgenden
vermissten Schuldbriefes bewilligt; Schuldbrief von Fr. 3300, datiert den
27. Oktober 1898, ursprünglich als Namenschuldbrief lautend auf Jakob
Enderli-Bodmer, im Heslibach-Küsnacht, zurzeit auf die Brüder Ernst
Meier-Bühler, geb. 1891, und Walter Meier-Schmid, geb. 1895, beide am
Erlenweg, Küsnacht, als Schuldner und ursprünglich zu Gunsten des
Gabriel Ortlieb, in Wangen (Grossherzogtum Baden), nunmehr des Inhabers,
haftend im I. Rang auf den beiden Grundstücken Kat.-Nrn. 2781 und 2783
im Gsteig, Küsnacht (Prot. Küsnacht, Bd. 54, pag. 53).

Jedermann, der über das Schicksal des Schuldbriefes Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, sich innert Jahresfrist von heute an auf der
Bezirksgerichtskanzlei Meilen zu melden, ansonst der Schuldbrief als kraftlos
erklärt würde. (W 612)

Meilen, den 30. Dezember 1948.

Im Namen des Bezirksgerichtes, der Gerichtsschreiber; Hässig.

Der allfällige Inhaber folgender vermissten Schuldurkunde:
Inhaberschuldbrief von ursprünglich Fr. 4000, ausgestellt am 18. Juni 1923, am
16. Januar 1934 auf Fr. 1200 reduziert, lautend auf Jakob Sommer, geb.
1896, von Elsau, Gärtner, in Hermatswil-Pfäffikon, lastend ursprünglich
auf verschiedenen Liegenschaften in Pfäffikon (Grundprot. Pfäffikon,
Bd. 39, Seite 504/5), nunmehr auf Kat.-Nrn. 3834, 3703, 3829 und 3779 in
Pfäffikon (letztbekannter Schuldner und Pfandeigentümer: Jakob Acher-
niann, Fabrikarbeiter, Hermatswil-Pfäffikon; letztbekannter Inhaber:
Adolf Hunziker, Staffelbach, Kanton Aargau), wird hiemit aufgefordert,
diesen Titel binnen einer Frist von einem Jahre, von heute an gerechnet,
dem unterzeichneten Gericht vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung
erfolgen würde. (W 572)

Pfäffikon-Zürich, 31. Dezember 1948.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
der Gerichtsschreiber: Irminger.

Es werden vermisst: 100 Aktien der Arth-Rigi-Bahngesellschaft vom
Jahre 1904, lautend auf Fr. 300, nom., nunmehr kaduziert je auf Fr. 5, im
III. Range stehend, Nrn. 10 491 bis 10 520 und 13 031 bis 13 100, je mit
Coupons Nrn. 1 bis 20, für die Jahre 1905 bis 1924 und allfällige Coupons für
die Jahre 1925 und ff.

Die unbekannten Inhaber dieser Wertpapiere werden hiermit aufgefordert,
sie innert 6 Monaten seit der ersten Publikation der unterzeichneten

Amtsstelle vorzuweisen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 257a)
S c h w y z, den 24. April 1949. Bezirksgerichtskanzlei Schwyz.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 17. Dezember 1948 wurde der Aufruf des vermissten .Inhaber¬
schuldbriefes von ursprünglich Fr. 10 000, nunmehr Fr. 5500, datiert den
28. Juni 1929, lautend auf Emil Oberhänsli, geb. 1876, Gemeinderatspräsident,

von und in Seebach, lastend im 8. Rang auf der Liegenschaft
Kat.-Nr. 2125 an der Langwiesstrasse 7 in Oerlikon, bewilligt.
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Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahre von
heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde die
Urkunde als kraftlos erklärt. (W 552)

Zürich, den 28. Dezember 1948.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons
Zürich vom 23. November 1948 wurde der Aufruf der folgenden vermissten
Urkunde bewilligt: Inhaberschuldbrief von ursprünglich Fr. 30 000,
datiert den 26. März 1920, herabgesetzt auf Fr. 20 000 am 7. Dezember 1933,
lautend auf Hermann Nikielewsky, Kaufmann, von Zürich, wohnhaft
Militärstrasse 105 in Zürich 4, lastend im 2. Rang auf der Liegenschaft
Kat.-Nr. 2233 am Privatweg nächst der Riedtlistrasse in Unterstrass-
Zürich 6.

Jedermann, der über das Schicksal dieser Urkunde Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahre
von heute an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde
die Urkunde als kraftlos erklärt. (W 56z)

Zürich, den 28. Dezember 1948.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Müller.

Le dötenteur inconnu de deux actions Nestle and Anglo-Swiss Holding
Company Limited, ä Vevey, de 100 fr. chacune, au porteur, Nos 460035 et
564653, avec bons d'amortissement, memes numäros, coupons Nos 8 et
suivants attaches ä la premiere de ces actions et au bon, coupons N° 5 et
suivants attaches ä la seconde de ces actions et au bon, et certificats
Unilac Inc. joints, est sommö de produire ces titres au greffe du Tribunal
de Vevey dans les six mois dös la premiere publication du present avis,
faute de quoi l'annulation en sera prononeee. (W1651)

-—Vevey, le 2 mars 1949. Le president: A. Loude.

Handelsregister • Registre du commerce Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
28. April 1949.

Schol-Essig A. G., in Zürich 3 (SHAB. Nr. 269 vom 16. November 1948,
Seite 3097). Die Generalversammlung vom 27. April 1949 hat die Statuten
abgeändert. Das Grundkapital von Fr. 80 000 ist durch Ausgabe von 20
neuen Namenaktien zu Fr. 1000 auf Fr. 100 000 erhöht worden. Es ist
zerlegt in 100 Namenaktien zu Fr. 1000 und voll liberiert. Hans Weideli, Präsident

des Verwaltungsrates, und Albert Schelling, Direktor, führen nicht
mehr Einzelunterschrift, sondern Kollektivunterschrift zu zweien. Neu ist
als Mitglied des Verwaltungsrates mit Kollektivunterschrift zu zweien
gewählt worden Alwin Schmid, von und in Zürich. Max Aeberli-Mohr ist aus
dem Verwaltungsrat ausgetreten; er führt jedoch nach wie vor
Kollektivunterschrift zu zweien.

29. April 1949. Warenhandel usw.
Espa A.G., in Z ü r i c h 2 (SHAB. Nr. 40 vom 18. Februar 1936, Seite 397).
Die Generalversammlung vom 20. April 1949 hat die Statuten dem neuen
Recht angepasst. Zweck der Gesellschaft sind der An- und Verkauf von Waren
und die Uebernahme von Vertretungen. Das Grundkapital von Fr. 30 000
ist durch Ausgabe von 40 neuen Aktien zu Fr. 500 auf Fr. 50 000, eingeteilt
in 100 Namenaktien zu Fr. 500, erhöht worden. Es ist voll uheriert. Publika-
tiönsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Mitteilungen an die
Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen oder einfachen Brief. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern.

29. April 1949.
Gütermanns Nähseiden-Aktiengesellschaft (Soie ä coudre Gütermann Socl6t6

Anonyme), in Zürich 4 (SHAB. Nr. 20 vom 25. Januar 1949, Seite 234).
Richard Gütermann, Otto Rohrer und Rudolf Otto Rohrer sind aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschriften sind erloschen. Als
einziges Verwaltungsratsmitglied mit Einzelunterschrift ist gewählt worden Ernst
Schmid, von Mühleberg (Bern), in Zürich.

29. April 1949.
A.G. für Buntmetalle (S.A. de Mltaux non-ferreux), in Zürich 1 (SHAB.
Nr. 303 vom 27. Dezember 1948, Seite 3510). Neu ist in den Verwaltungsrat
gewählt worden Armin Gloor, von Dürrenäsch, in Zürich. Er führt
Einzelunterschrift.

29. April 1949. Textilien.
Otto Eugen Häg!, in Zürich (SHAB. Nr. 299 vom 21. Dezember 1938, Seite
2728), Textilien. Der Firmainhaber wohnt in Zürich 4. Neues Geschäftslokal:
Lagerstrasse 89.

29. April 1949.
Hautzentrale & Fettschmelze Aktiengesellschaft (Halles aux Cuirs et-Fondoir
gralsse Societe Anonyme) (Centrale Pelli e Fonditoio Grassi Societä Anonima),
in Zürich 4 (SHAB. Nr. 60 vom 12. März 1948, Seite 729). Erhard Moser und
Franz Vogel sind aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu sind in den
Verwaltungsrat ohne Zeichnungsbefugnis gewählt worden: Walter Stampfli,
von Aeschi (Solothurn), in Niederlenz (Aargau); Josef Blattmann, von Ober-
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ägeri, in Einsiedeln; Ernst Schärlig, von Walkringen, in Weier, Gemeinde
Affoltern i. E., und Ernst Zeller, von Schwellbrunn, in Waldstatt (Appenzell

A.-Rh.).
29. April 1949.

Baugenossenschaft Riischllkon, in Rüschlikon (SHAB. Nr. 127 vom 4. Juni
1947, Seite 1499). Max Faerber ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Armin Schück ist nicht mehr Vizepräsident des
Vorstandes; er bleibt jedoch Mitglied; seine Unterschrift ist erloschen. Raffaele
Polla, von und in Rüschlikon, Mitglied des Vorstandes, ist nun Vizepräsident.
Neu ist in den Vorstand als Kassier gewählt worden Emil Meier, von Eglisau,
in Rüschlikon. Der Präsident oder der Vizepräsident führen Kollcktivuntcr-
schrift mit dem Aktuar oder dem Kassier.

29. April 1949. Milch usw.
Heinrich Hagenbucher & Cle., in Zürich 9, Kommanditgesellschaft (SHAB.
Nr. 266 vom 13. November 1947, Seite 3358), Milch und Milchprodukte usw.
Geschäftslokal: Flüelastrasse 55 in Zürich 9 (behördliche Aenderung der
Strassennumerierung).

29. April 1949. Chemische Präparate usw.
Alipro G.m.b.H., in Z ü r i c h 6 (SHAB. Nr. 245 vom 20. Oktober 1947, Seite
3078), chemische Präparate usw. Die Prokura von Dr. Adolf Seebach ist
erloschen.

29. April 1949. Rohseide usw.
Max G. Ritter, in Züri <?h (SHAB. Nr. 72 vom 27.März 1948, Seite 871),
Rohseide usw. Die Firma ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

29. April 1919. Hotel- und Restaurationsbetrieb.
Herrn. Conrad, in Wädenswil (SHAB. Nr. 170 vom 22. Juli 1944, Seite 1658),
Hotel- und Restaurationsbetrieb. Die Firma ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erlosehen.

29. April 1949. Werkzeuge der Autobranehe usw.
Anton Baeriswyl, in Z ü r i c h. Inhaber dieser Firma ist Anton Eduard Baeris-
wyl, von Alterswil (Freiburg), in Zürich 1. Handel mit Werkzeugen der
Autobranehe sowie mit Autobestandteilen. Niederdorfstrasse 18.

29. April 1949. Kleider.
Senn, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Heinrich Senn, von Zürich, in
Zürich 6. Handel en detail mit Damen- und Hcrrenkleidern (Konfektion).
Wchntalerstrasse 43.

29. April 1949.
J. Wlckl, Autotransporte, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Josef Wicki,
von Sehüpfheim (Luzern), in Zürieh 6. Autotransporte (Saehen). Wehntalerstrasse

37.
29. April 1949. Bauunternehmung.

Hans Pfister-Rossaro's Erben, in Horgen, Kollcktivgesellsehaft (SHAB.
Nr. 262 vom 8. November 1945, Seite 2750), Hoch- und Tiefbauunternehmung.
Die Gesellschaft hat sich aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven sind von der neuen Einzelfirma «Hans Pfister», in Horgen,
übernommen worden.

29. April 1949. Bauunlernehmung.
Hans Pfister, in H o r g e n. Inhaber dieser Firma ist Hans Pfister, von Horgen
und Wädenswil, in Horgen. Die Firma hat Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft «Hans Pfister-Rossaro's Erben», in Horgen,
übernommen. Bauunternehmung. Einsiedlerstrasse 161.

29. April 1949. Waren aller Art.
Schaufelberger & Co., in Zürich 6, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 172

vom 26. Juli 1948, Seite 2085), Waren aller Art. Die Gesellschaft hat sieh
aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven sind von der neuen
Einzelfirma «Erich Sehaufelberger », in Zürich, übernommen worden.

29. April 1949. Waren aller Art.
Crlch Schaufelberger, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Erieh Sehaufel-
f>erger, von Winterthur, in Zürich 6. Die Firma hat Aktiven und Passiven der
bisherigen Kommanditgesellschaft « Schaufelberger & Co.», in Zürieh 6,
übernommen. Import, Export von und Handel mit Waren aller Art. Röslistrasse 8.

29. April 1949.
Wasserversorgung Hlttenberg, in Wald, Genossenschaft (SHAB. Nr. 253
vom 29. Oktober 1935, Seite 2658). Die Genossensehaft hat es unterlassen, ihre
Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für aufgelöst erklärt.
Die Firma wird geändert in Wasserversorgung Hlttenberg In Llq. Es zeichnen
nicht mehr Alfred Bodmer als Präsident, Gottfried Hess als Aktuar und Heinrich

Keller als Quästor des Vorstandes. Sie zeichnen nun gemeinsam als
Liquidatoren.

29. April 1949.
Schweiz. Darm-Import-Verband, in Zürich 7, Genossenschaft (SHAB.
Nr. 89 vom 18. April 1939, Seite 801). Die Genossenschaft hat es unterlassen,
ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für aufgelöst
erklärt. Die Firma wird geändert in Schweiz. Darm-Import-Verband In Llq. Es
zeichnen nicht mehr Werner Russenberger als Aktuar und Otto Schönenberger
als Beisitzer des Vorstandes. Sie zeichnen nun gemeinsam als Liquidatoren.

29. April 1949.
Grundpfandkredit- und Kapitalanlage-Gesellschaft Zürich, in Zürich 6,
Genossenschaft (SHAB. Nr. 124 vom 29. Mai 1935, Seite 1383). Die Genossenschaft

hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen, und
wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in Grundpfandkredlt-
und Kapitalanlage-Gesellschaft Zürich In Llq. Es zeichnen nicht mehr Ernst
Imhof als Präsident des Vorstandes und Direktor und Hans Bader als Sekretär
des Vorstandes und Geschäftsführer. Sie zeichnen nun gemeinsam als
Liquidatoren. •

29. April 1949. Waren aller Art.
FR1SA Aktiengesellschaft, in Z ü r i c h 4 (SHAB. Nr. 177 vom 1. August 1935,
Seite 1961), Waren aller Art. Die Gesellschaft hat es unterlassen, ihre Statuten
dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma
wird geändert in FR1SA Aktiengesellschaft In Llq. Es zeichnen nicht mehr
Salomon Friedrich als Präsident und Abraham Friedrich als Delegierter des
Verwaltungsrates. Sic zeichnen nun gemeinsam als Liquidatoren.

29. April 1949. Pharmazeutische Produkte usw.
Dr. Custodls-Präparate Aktiengesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 95 vom
26. Aprii 1937, Seite 974), pharmazeutische Produkte usw. Die Gesellschaft
hat es unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher
für aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in Dr. Custodls-Präparate
Aktiengesellschaft In Llq. Elsa Rickenbacher zeichnet nicht mehr als einziges
Mitglied des Verwaltungsrates, sondern als Liquidatorin.

29. April 1949. '

Octava Bühnen- und Musik-Verlag A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 2 vom
4. Januar 1940, Seite 14). Die Gesellschaft hat es unterlassen, ihre Statuten

dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma
wird geändert in Octava Bühnen- und Musik-Verlag A.-G. In Llq. Dr. Hans
Girsberger zeichnet nicht mehr als einziger Verwaltungsrat, sondern als Liquidator.

29. April 1949. Liegenschaften.
Genossenschaft Neugasse, in Zürich 8 (SHAB. Nr. 29 vom 5. Februar 1940,
Seite 234), Liegenschaften. Die Genossenschaft hat es unterlassen, ihre
Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für aufgelöst erklärt.
Die Firma wird geändert in Genossenschaft Neugasse In Llq. Emanuel
Buchwalter zeichnet nicht mehr als Präsident und Jean Spillmann-Staub nicht
mehr als Vizepräsident des Vorstandes. Sie zeiehnen nun gemeinsam als
Liquidatoren.

29. April 1949. Tuben, Dosen.
TUGA A.-G. (TUGA S.A.) (TUGA Ltd.), in Zürich 8 (SHAB. Nr. 210 vom
7. September 1944, Seite 1990), Tuben und Dosen. Die Gesellschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für
aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in TUGA A.-G. In Llq. (TUGA S.A.
en llq.) (TUGA Ltd. in llq.). Elise Gabler zeichnet nicht mehr als einziges
Mitglied des Verwaltungsrates, sondern als Liquidatorin.

29. April 1949. Erfindungen.
CADA Socl6te Anonyme, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 185 vom 10. August 1939,
Seite 1674),.Erfindungen. Die Gesellschaft hat es unterlassen, ihre Statuten
dem neuen Reeht anzupassen, und wird daher für aufgelöst erklärt. Die Firma
wird geändert in CADA Soci6t6 Anonyme en llq. Dr. Berthold Dukas zeichnet
nicht mehr als einziger Verwaltungsrat, sondern als Liquidator.

29. April 1949. Chemisch-pharmazeutische Produkte usw.
Stewa A.-G., in Zürich 7 (SHAB. Nr. 269 vom 15. November 1940, Seite
2097), chcmisch-pharmazeutische Produkte usw. Die Gesellschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für
aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in Stewa A.-G. In Llq. Werner
Spörri zeiehnet nicht mehr als einziger Verwallungsrat, sondern als Liquidator.

29. April 1949.
Deslnfectlons-Compagnle A.-G. (Compagnle de Deslnfectlon S.A.) (Compagnla
dl Dlslnfezlone S.A.) (Disinfecting Company Limited), in Zürich 3 (SHAB.
Nr. 84 vom 9. April 1936, Seite 878). Die Gesellschaft hat es unterlassen, ihre
Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für aufgelöst erklärt.
Die Firma wird geändert in Deslnfectlons-Compagnle A.-G. In Llq.
(Compagnle de Deslnfectlon S.A. en llq.) (Compagnla dl Dlslnfezlone S.A. In Llq.)
(Disinfecting Company Limited In llq.). Anton Ziegler zeichnet nicht mehr als
einziger Vcrwaltungsrat, sondern als Liquidator. Die Prokuren von Gottfried
Müller und Hans Bleier sind erloschen.

29. April 1949. Herrenkleider.
Albert Bernhelm Aktiengesellschaft, in Zürich 1 (SHAB. Nr. 47 vom 26.
Februar 1943, Seite 445), Herrenkleider-Fabrikation. Die Gesellschaft hat es
unterlassen, ihre Statuten dem neuen Recht anzupassen, und wird daher für
aufgelöst erklärt. Die Firma wird geändert in Albert Bernhelm Aktiengesellschaft

In Llq. Theodor Benz zeichnet nicht mehr als einziger Verwaltungsrat,
sondern als Liquidator. Die Prokuren von Albert Bernheim und Witwe Recha
Bernheim sind erloschen.

29. April 1949. Feuerungs-Sparsysteme usw.
Loduwa G.m.b.H. (Loduwa S. ä r. 1.), in Zürich 2 (SHAB. Nr. 70 vom 24. März
1949, Seite 786), Feuerungs-Sparsysteme usw. Die Gesellschafterversammlung
vom 28. April 1949 hat die Gesellschaft aufgelöst. Die Liquidation wird unter
der Firma Loduwa G.m.b.H. In Liquidation (Loduwa S. k r. 1. en liquidation)
durchgeführt. Alfred Jucker zeichnet nicht mehr als Geschäftsführer, sondern
als Liquidator. Der im Uebernahmevertrag vom 21. April 1949 genannte Teil
der in der Zwischenbilanz per 31. Dezember 1948 aufgeführten Aktiven und
Passiven, nämlieh Aktiven im Betrage von Fr. 67 468.27 und Passiven im
Betrage von Fr. 62 568.27, gehen an die neue Aktiengesellschaft «Loduwa
A.G.», in Zürich, über.

29. April 1949. Maschinen, Elektromaterial usw.
Loduwa A.G. (Loduwa S.A.) (Loduwa Ltd.), in Zürich. Unter dieser Firma
bestellt auf Grund der Statuten vom 28. April 1949 eine Aktiengesellschaft.
Sic bezweckt die Fabrikation von Maschinen, Elektromaterial, Metallen,
metallurgischen Erzeugnissen, Industriediamanten und Diamantwerkzeugen sowie
den Handel mit solchen und mit Waren aller Art, sei es auf eigene Rechnung,
sei es kommissionsweise oder sei es in Form von Vertretungen, und kann sieh
an Handels- und Fabrikationsunternehmungen gleicher oder ähnlicher Art
beteiligen und Liegenschaften erwerben und veräussern, soweit dies in ihrem
Interesse liegt. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000, zerfällt in 50 Namenaktien

zu Fr. 1000 und ist mit Fr. 35 000 liberiert. Die Gesellschaft übernimmt
von der «Loduwa G.m.b.H. in Liquidation », in Zürich 2, den im Uebernahme-
vertrag vom 21. April 1949 und in den Statuten genannten Teil ihrer in ihrer
Zwischenbilanz per 31. Dezember 1948 aufgeführten Aktiven und Passiven,
nämlich Aktiven im Betrage von Fr. 67 468.27 und Passiven im Betrage von
Fr. 62 568.27, zum Preise von Fr. 4900, welcher voll auf das Grundkapital
in Anrechnung gebracht wird. Der Teilbetrag von Fr. 30 100 des
Grundkapitales ist durch Verrechnung liberiert. Publikationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen dureli
eingeschriebenen Brief. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern.
Dem Vcrwaltungsratc gehören an und führen Einzcluntersehrift Kurt Rasehie,
von und in Zürieh, als Präsident, und Alfred Juckcr, von Zürich, in Kilchberg.

Geschäftsdomizil: Bleicherweg 7 in Zürich 2.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

28. April 1949. Gasthof.
Walter Jenzer-Schneeberger, in Bützberg, Gemeinde Thunstetten.
Inhaber der Firma ist Walter Jenzer-Sehneeberger, von Thunstetten, in Bützberg,

Gemeinde Thunstetten. Betrieb des Gasthofes «Zum Kreuz».

Bureau Bern

28. April 1949. Silberwaren, Glaswaren usw.
Bregani & Treseh, in B e r n. Remo Bregani, italienischer Staatsangehöriger,
in Bern, und Melehior Tresch, von Göschenen, in Bern, güterrechtlich
getrennter Ehegatte der Rosa, geb. Fuhrer, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Mai 1949 beginnen wird.
Die Gesellschaft wird vertreten dureh die beiden Gesellsehafter, welche
Kollektivunterschrift führen. Handel mit Silber-, Glas- und Porzellanwaren.
Landoltstrasse 3.
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Bureau Biel
28 avril 1949. Pierres d'horlogerie.

Jäggi et Cie., ä B i e n n e, atelier d'arrondissage, de persage, de creusage,
d'olivage et de polissage de pierres d'horlogerie (FOSC. du 11 mars 1948,
N° 59, page 718), society en nom collectif. La sociötä est dissoute par suite
du deces de l'associä Ernest-Arthur Jäggi. Elle ne subsiste plus que pour
sa liquidation qui sera operöe sous la raison sociale: Jäggi et Cie, en Iiqon,
par l'associä restant Germain Lötscher.

28 avril 1949. Pierres fines.
Germain Lötscher, ä B i e n n e. Le chef de la maison est Germain Lötscher,
de Flühli (Lucerne), & Bienne. Atelier de tournage, de creusage, d'olivage
et de polissage de pierres fines. Rue Dufour 35.

Bureau Blankenburg (Bezirk Obersimmenlal)
27. April 1949. Bäckerei, Spezereien.

Ernst Haldimann, in Eschi-Weissenbach, Gemeinde B o 11 i g e n, Bäckerei,
Spezereien (SHAB. Nr. 134 vom 12. Juni 1945, Seite 1342). Die Firma wird
infolge Gechäftsaufgabe gelöscht.

28. April 1949. Hüte, Kleider usw.
A. Wäfler-Reichen & J. Schneider, in Zweisimmen. Die Eheleute Adolf
Wäfler-Reichen und Lina Wäfler, beide von Frutigen, in Zweisimmen, und
Ida Schneider, von Frutigen, in Zweisimmen, sind unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1949 begonnen hat.
Handel mit Hüten, Kleidern und Gemischtwaren.

i
Bureau de Delemonl

28 avril 1949. Vins, liqueurs, etc.
Bassegoda S. A., ä D e 1 e m o n t, commerce et vente de vins, liqueurs et spi-
ritueux (FOSC. du 13 septembre 1948, N° 214, page 2494). La societe est
dissoute par suite de faillite prononcee par jugement du president du
Tribunal du district de Delömont, du 22 avril 1949.

Bureau Erlach
28. April 1949. Bäckerei, Konditorei.

Rudolf Kocher-Schär, in E r 1 a c h, Bäckerei und Konditorei (SHAB. Nr. 230
vom 2. Oktober 1930, Seite 2010). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers

gelöscht.
Luzern — Lucerne — Lucerna

26. April 1949. Restaurant.
Anton Wolfisberg, in Hoch dorf. Inhaber dieser Firma ist Anton Wolfisberg,

von Neuenkirch, in Hochdorf. Betrieb des Restaurant «Flora».
26. April 1949.

Allgemeine Baugenossenschaft Kriens (ABK), in Kriens (SHAB. Nr. 29
vom 5. Februar 1947, Seite 355). Adolf Köchli ist als Präsident des
Vorstandes zurückgetreten und dessen Unterschrift erloschen; er verbleibt
aber als Beisitzer ohne Unterschrift im Vorstand. Neuer Präsident ist Emil
Grünig, von Krattigen (Bern), in Kriens (bisher Beisitzer). Er zeichnet
kollektiv zu zweien mit einem anderen zeichnungsberechtigten Vorstandsmitglied.

28. April 1949.
Baugenossenschaft «Sanlenberg» Nebikon, in N e b i k o n (SHAB. Nr. 229
vom 30. September 1948, Seite 2642). Ernst C. Weiss ist aus dem Vorstand
ausgeschieden und seine Unterschrift erlpschen. Neuer Aktuar ist Konrad
Ilg, von Zürich und Salenstein, in Zürich. Der Präsident führt
Kollektivunterschrift mit dem Kassier oder dem Aktuar.

28. April 1949. Gasthof.
Adolf Erni-Ineichen, in Rain. Inhaber dieser Firma ist Adolf Erni-In-
eiqhen, von Neudorf, in Rain. Betrieb des Gasthaus «St. Josef».

28. April 1949. Restaurant.
Frau Anna Greter-Fähndrich, in S u r s e e. Inhaberin dieser Firma ist
Wwe. Anna Greter-Fähndrich, von Buchrain und Sursee, in Sursee. Betrieb
des Restaurant «Sclfwyzer».

28. April 1949. Technische Neuheiten usw.
Emil Fischer, in Hör w. Inhaber dieser Firma ist Emil Fischer, von Dotti-
kon, in Horw. Handel mit technischen Neuheiten aller Art sowie verschiedene

Vertretungen.

Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
25. April 1949. Tuch, Merceriewaren.

Familie Hophan, in S a r n e n, Tuch- und Merceriewaren, Kollektivgesellschaft
(SHAB. Nr. 223 vom 24. September 1943, Seite 2141); Babette Hophan

heisst infolge Heirat Raschle, von Mosnang (St. Gallen), in Cham. Gretel
Hophan ist nun volljährig. Der Ehemann hat zugestimmt.

27. April 1949. Skifabrikation und Wagnerei.
E. Mathis, in G i s w i 1. Inhaber der Einzelfirma ist Emil Mathis, von Wol-
fcnschiessen, in Giswil. Skifabrikation und Wagnerei.

28. April 1949. Autotransporte.
Is. Burch, in S a c h s e 1 n. Inhaber der Einzelfirma ist Isidor Burch-Bucher,
von Sarnen, in Sachsein. Autotransport-Unternehmung.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Complement.
Socl£t£ Immobillire Sarinlenne, ä Fribourg, societe anonyme (FOSC. du
5 janvier 1949, N° 3, page 32). La societi est engagee par la signature collective
ä deux des administrateurs. Les signatures de Humbert Sesiano, Paul Lenoir
ct Jean Bourgknecht sont modifices en consequence.

29 avril 1949. Cafe.
Pierre Fougelret, ä Fribourg, exploitation du cafe de Perolles (FOSC. du
23 decembre 1941, N° 301, page 2627). La raison est radiee par suite de cessation

dc commerce.
Bureau Murlen (Bezirk See)

26. April 1949. Spezialgebäcke, Kindermehl usw.
Leofarln A.G., in Murten (SHAB. Nr. 9 vom 13. Januar 1948, Seite 109).
Der Verwaltungsrat erteilt an Heinz Schöffler, Sohn des Leopold, von Basel,
in Murten, Einzelprokura.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
28. April 1949. Käserei, Schweinemästerei.

W. Zürcher, in Eichholz, Gemeinde G i f f e r s. Inhaber der Firma ist Walter

Zürcher, von Trachselwald, in Eichholz, Gemeinde Giffers. Betrieb der
Käserei Eichholz, Schweinemästerei.

29. April 1949. -

Darlehenskasse Glffers, in Giffers, Genossenschaft (SHAB. Nr. 107 vom
10. Mai 1948). Josef KoIIy, Präsident, ist aus der Verwaltung ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Der bisherige Vizepräsident Josef Hayoz,
von Ueberstorf, in Giffers, ist zum Präsidenten und der bisherige Beisitzer
Peter Baeriswil, von St. Antoni, in Tentlingcn, zum Vizepräsidenten gewählt
worden. Die Unterschrift führen Josef Hayoz, Präsident, Peter Baeriswil,
Vizepräsident, und Aloys Jungo, Aktuar, kollektiv zu zweien.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Balsthal

26. April 1949.
Baugenossenschaft Welschenrohr, in Welschenrohr. Unter dieser Firma
besteht eine Genossenschaft, welche den Bau von soliden, zweckmässigen
Wohnhäusern sowie deren Abgabe zum Selbstkostenpreis an die Mitglieder
bezweckt. Die Statuten datieren vom 31. März 1949. Das Genossenschaftskapital

zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100. Jede persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Dagegen ist jeder Genossenschafter verpflichtet,
zur Deckung von Bilanzverlusten Nachschüsse bis zum Betrag von Fr. 200
zu leisten. Die Bekanntmachungen erscheinen im «Anzeiger für das Gäu und
Thal» und, soweit es das Gesetz verlangt, im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Der Verwaltungsrat besteht aus 7 Mitgliedern. Otto Uebelhart-Mägli ist
Präsident; Walter Allemann-Allemann, Aktuar; Theodor Allemann-Strähl,
Kassier; alle von und in Wclschenrohr. Die Unterschrift führen der Präsident,
der Aktuar und der Kassier kollektiv zu zweien. Geschäftslokal: beim
Präsidenten.Otto Uebelliart-Mägli.

Bureau Kriegslellen '

8. April 1949.
Verein für Säuglingsfürsorge im Kanton Solothurn, in B i b e r i st (SHAB.
Nr. 244 vom 18. Oktober 1946, Seite 3043). In der Generalversammlung vom
16. Februar 1949 wurde die Auflösung beschlossen und festgestellt, dass die
Liquidation beendet ist. Der Verein wird gelöscht.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
28. April 1949. Metalle, Alteisen usw.

Robert Kaufmann, in Schaffhausen, Handel mit Nutzeisen, Alteisen und
Metallen (SHAB. Nr. 253 vom 28. Oktober 1940, Seite 1971). Neues Geschäftslokal:

Grubcnstrasse 129.
28. April 1949. Velos, Motorräder.

Heinrich Zoninger, in Stein am Rhein. Inhaber dieser Einzelfirma ist Heinrich
Zollinger, von Wädenswil, in Stein am Rhein. Velohandlung, Velo- und Motor-
rad-Reparaturwerkstättc.

28. April 1949.
« Osa» Industrielle Beteiligungen A.-G. (« Osa» Participations Industrielles
Soc. An.), in Schaffhausen (SHAB. Nr. 106 vom 8. Mai 1946, Seite 1374).
Geschäftsdomizil: Fäsenstaubstrasse 30 (bei Clara Habicht-Kolb).

28. April 1949.
E. Brlngolf, Bäcker, in Trasadingen (SHAB. Nr. 134 vom 11. Juni 1914,
Seite 1001). Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Einzelfirma «Frau Emma Bringolf-Stamm», in
Trasadingen.

28. April 1949. Bäckerei, Spezereiwaren.
Frau Emma Brlngolf-Stamm, in Trasadingen. Inhaberin dieser Einzelfirma,
welche Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma «E. Bringolf,
Bäcker», in Trasadingen, übernimmt, ist Witwe Emma Bringolf-Stamm, von
Ilallau,'in Trasadingen. Bäckerei und Spezereiwarenhandlung. Bahnhof-
strasse.

28. April 1949.
Ernst Theiler, Bauunternehmer, in Schaffhausen (SHAB. Nr. 284 vom
4. Dezember 19-17, Seite 3587). Neues Geschäftslokal: Bachstrasse 48.

Graubünden — Grisons — Grigioni
28. April 1919.

Churer Metzgermeister Verein, in Chur, Verein (SHAB. Nr. 256 vom 1.

November 1948, Seite 2935). Aus dem Vorstand sind Georg Buchli, Jean Riffel,
Andreas Brüesch, Hans Casty und Gebhard Wielath ausgeschieden; ihre
Unterschriften sind erloschen. Der Vorstand wurde wie folgt neu bestellt: Lukas Kunz,
von Chur und Fläsch, in Chur, Präsident; Werner Mani, von Innerferrera und
Chur, in Chur, Aktuar; Fritz Schiesser, von Linthal, in Chur, Kassier; Karl
Renz, von Churwalden, in Chur, und Otto Wirth, von Bachs (Zürich), in Chur.
Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem
Aktuar oder mit einem weiteren Mitglied des Vorstandes.

28. April 1949. Autotransporte.
Benedikt Schnyder, in Vals. Inhaber dieser Firma ist Benedikt Schnyder-
Pcng, von und in Vals. Autotransporte.

28. April 1949. Sägerei, Holzhandel, Baugeschäft, Möbel.
Chr. Wolf-Lipp & Söhne, in Untervaz, Sägerei, Holzhandel und Baugeschäft
(SHAB. Nr. 76 vom 1. April 1943, Seite 734). Die Firma hat als weiteren
Geschäftszweig aufgenommen: Spezialmöbelfabrikation. Einzelprokura wird
erteilt an Werner Bisel, von Basel, in Zürich.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
28. April 1949.

H. Bachmann, Baumeister, in Aadorf (SHAB. Nr. 108 vom 11. Mai 1948,
Seite 1317). Die Firma ist infolge Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven
und Passiven gemäss Bilanz per 1. Januar 1949 an die «H. Bachmann A. G.,
Baugeschäft und Sägerei», in Aadorf, erloschen.

28. April 1949.
H. Bachmann A. G., Baugeschäft und Sägerei, in Aadorf. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten vom 25. April 1949 eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Uebernahme und Weiterführung des bisher
von Heinrich Bachmann in Aadorf geführten Baugeschäftes mit Sägerei.
Das Grundkapital beträgt Fr. 220 000, eingeteilt in 220 voll liberierte
Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft übernimmt gemäss Uebernahme-
vertrag vom 25. April 1949, öffentlich beurkundetem Kaufvertrag vom
25. April 1949 und Bilanz per 1. Januar 1949 von der bisherigen Einzelfirma
«H. Bachmann, Baumeister», in Aadorf, Aktiven in Höhe von Fr. 675 430.72
und Passiven im Betrage von Fr. 505 430.72 zum Preise von Fr. 170 000. Hiefür

werden 170 voll liberierte Aktien zu Fr. 1000 ausgehändigt. Alle
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Den
Aktionären werden alle Mitteilungen durch eingeschriebenen Brief zugestellt.
Dem aus 1 bis 3 Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrat gehören an: Heinrich

Bachmann, von und in Aadorf, als Präsident; Hans Thomann-Bach-
mann, von Märwil, in Münchwilen, und Max Suter-Schmid, von Kölliken, in
Aadorf, als Mitglieder. Der Verwaltungsratspräsident Heinrich ßachmann
und das Verwaltungsratsmitglied Max Suter-Schmid führen Einzelunterschrift.

Einzelprokura ist erteilt an Leo Baumberger-Läubli, von Balters-
wil, in Aadorf.

Tessin — Tessin — Tlcino
Distrello di Mendrisio

28 aprile 1949. Coloniali, commestiblli.
Gusberti Bianca Ved. fu Giuseppe, in A r z o, coloniali e commestibili (FUSC.
del 3 dicembre 1926, N° 283, pagina 2109). La ditta ö cancellata ad istanza
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degli eredi per decesso della titolare. Attivo e passivo sono assunti dalla
nuova ditta individuate «Gusberti Emilia», in Arzo.

28 aprile 1949. Coloniali, commestibili.
Gusberti Emilia, in Arzo. Titolare e Emilia Gusberti, fu Giuseppe, da ed
in Arzo. La ditta ha assunto attivo e passivo della ditta individuale «Gusberti

Bianca Ved. fu Giuseppe», in Arzo, ora cancellata. Negozio di coloniali

e commestibili.
28 aprile 1949.

Pagani, Butti e Basilico, trasporti internazionali Globus, succ. ad Oscar Negri
& Ci., in C h i a s s o, societä in nome collettivo (FUSC. del 13 aprile 1946, N° 87,
pagina 1136). II socio Vittorio Basilico si e ritirato dalla societä con il 1° gen-
naio 1949. La ditta continua tra i soci restanti sotto la nuova ragione
sociale: Pagani & Butti, trasporti internazionali Globus, succ. ad Oscar Negri
& Ci. La societä ä ora validamente impegnata di fronte ai terzi dalla firma
individuale di uno dei soci.

28 aprile 1949.
Sabre. Societä Anonima Brevetti, Rappresentanze Estere, in M e n d r i s i o
(FUSC. del 7 novembre 1945, N° 261, pagina 2744). Questa ragione sociale
ä cancellata d'ufficio per trasferimento della sede a Z u r i g o sotto 'la nuova
denominazione «Dolder S. A. Financiäre et Commerciale» (FUSC. del
26 aprile 1949, N° 96, pagina 1101).

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Grandson

27 avril 1949. Terrassements, magonnerie.
Pierre Maggi, ä Ste-Croix. Le chef de la maison est Pierre Maggi, fils de

Louis, de Castel San Pietro (Tessin), ä Ste-Croix. Entreprise de terrassements
et magonnerie.

28 avril 1949. Charpenterie, menuiserie.
Edouard Montandon, ä Giez, charpente et menuiserie (FOSC. du 16 decembre
1942, N° 293, page 2853). Cette raison est radiee par suite de remise du
commerce. L'actif et le passif sont repris par la societä en nom colleetif « Edouard
Montandon et fils », ä Giez.

28 avril 1949. Charpenterie, menuiserie, couverture.
Edouard Montandon et fils, ä Giez. Edouard Mohtandon et ses fils Ernest et
Henri Montandon, de Novalles et du Locle, ä Giez, ont constitue sous cette raison
sociale une societe en nom colleetif qui a commence le 1er janvier 1949. La
societe reprend l'actif et le passif de la maison «Edouard Montandon», ä Giez,
radiee. Charpenterie, menuiserie et couverture.

28 avril 1949. Bleu ä lessive.
Reynold Rossel, ä Ste-Croix, fabrication de bleu ä lessive (FOSC. du
14 mars 1935, N°61, page 668). La raison est radiee par suite du deces du
titulaire.

Bureau de Lausanne
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(inscrit). Frederic Addor, dcccde, ue fait plus partie du comite; sa signature
est radiee. La societe est engagee par la signature collective du president
et du secretaire.

Bureau de Vevey
27 avril 1949.

Society Immobilere de Paiud Vevey S.A., ä Vevey. Suivant acte authentique
et Statuts du 23 avril 1949, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une
societe anonyme ayant pour but l'achat, la location et la vente de tous im-
meublcs bätis ou non; la construction de tous bätiments locatifs et l'acquisition
d'immeublcs sis ä Vevey, lieu dit En Palud, dont l'apport a cte fait comme dit
ci-apres. Le capital est de 100 000 fr., divise en 100 actions de 1000 fr. chacunc,
au portcur, entierement liberties. II a cte fait apport par la Societe Pare Hötel
Mooser, societe anonyme, ä Vevey, d'un terrain sis ä Vevey, lieu dit En Palnd,
d'une surface de 8307 m2 pour le prix de 55 000 fr., contre la reinise de 55 actions
de 1000 fr., au porteur, entierement liberöes. Les publications sont faites dans
la Fenillc officielle suisse du commerce. Le conscil d'administration est compose

de l ä 5 membres, actucllement de: Arnold Borloz, de Roche et Meyrin
(Geneve), ä Geneve, president, et Rene Mcroni, de Bellin?one, ä Lausanne.
La societe est engagee par la signature individuelle de chaque adiniuistratcur.
Bureaux: etude Jean Kratzer, notaire, rue du Simplon 48,

Genf — Genäve — Ginevra
27 avril 1949.

Cafe-brasserie M. Pachoud, ä Genäve, cafe-brasserie (FOSC. du 22
decembre 1947, page 3778). La raison est radiee par suite de remise de
commerce.

27 avril 1949. Hötel, cafe, restaurant.
Mme Pilliod, ä G e n ä v e, exploitation d'un hötel-cafe-restaurant, ä l'enseigne:
«Hötel du Soleil» (FOSC. du 3 aoüt 1942, page 1776). La raison est radiee
j>ar suite d'association de la titulaire. L'actif et le passif sont repris par la
societe en nom colleetif «Mantel et Hormann», ä Genäve, ci-apräs inscrite,

27 avril 1949. Hötel.
Mantel et Hormann, ä Geneve. Sous cette raison sociale, Alodie-Elisa
Mantel, divorcee Pilliod, de Vevey, Villeneuve et Blonay (Vaud), ä Genäve,
et Charles-Christian Hormann, de Carouge, ä Genäve, ont constitue une
societe en nom colleetif qui a commencä le 27 mai 1948 et qui a repris, des
cette date, l'actif et le passif de la maison «Mm0 Pilliod», ä Geneve,
radiee. La soeiäte est engagee par la signature collective des assoeiäs.
Exploitation d'un hötel, ä l'enseigne: «Hötel du Soleil». Rue des Alpes 14.

27 avril 1949.
Societe Immobiliere Lindor, ä Geneve, societä anonyme (FOSC. du
7 juillet 1948, page 1906). Le conseil d'administration est actuellement
composä de: Jean Olivet, nommä president, et Victor Olivet, nommä secretaire;

les deux de Jussy, ä Genäve; ils signent individuellement. L'admi-
nistrateur Edouard Steinmann a dämissionnä; ses pouvoirs sont eteints.
Nouvelle adresse: rue du Nant 38, societä anonyme Victor Olivet.

27 avril 1949. Turbines hydrauliques, etc.
Ateliers des Charmilles S. A., ä Geneve, turbines hydrauliques,
machines, etc. (FOSC. du 12 octobre 1948, page 2752). Alfred Hilken, sous-
directeur, est radiä; sa signature est äteinte.

27 avril 1949. Sociätä immobiliäre.
Societe Anonyme 29 Quai des Bergues,- ä G e n ä v e, societä immobiliere
(FOSC. du 3 avril 1947, page 924). Edouard Steinmann, de et ä Genäve, a
ätä nommä administrateur unique, avec signature individuelle, en rempla-
cement d'Albert de Roulet, dämissionnaire, dont les pouvoirs sont äteints.
Nouvelle adresse: Bd du Thäätre 6 (rägie Steinmann et Poncet).

27 avril 1949.
Caisse Hypothecate du Canton de Genäve, ä Genäve, ätablissement de
droit public (FOSC. du 17 janvier 1948, page 166)» Dans sa säance du
11 avril 1949, la commissiou de direction gänärale a modifiä le räglement
administratif sur un point non soumis ä publication.

27 avril 1949. Fruits, lägumes, etc.
Rodolphe Vetter S. A., ä G e n ä v e, fruits, lägumes, primeurs et porames de
terre, etc., sociätä anonyme dissoute (FOSC. du 28 däcembre 1948, page
3528). Cette raison sociale est radiee, les administrations fiscales ayant
retire leur opposition.

27 avril 1949. Bracelets en tous genres, etc.
DONLEX A. Leschot, ä Puplinge, fabrication de bracelets en tous genres
et d'articles de petite mäcanique (FOSC. du 17 janvier 1949, page 161).
La raison est radiäe d'office du registre du commerce de Genäve par suite
du transfert du siäge de la maison ä Neuchätel (FOSC. du 25 avril
1949, page 1093).

27 avril 1949. Dancings, bars, etc.
COSA S. A., ä Genäve, exploitation de tous ätablissements publics tels
que dancings, bars, etc. (FOSC. du 2 juillet 1948, page 1869). Le conseil
d'administration est actuellement composä de: Ida Hofer (inscrite jusqu'ici
comme seerätaire), nommäe präsidente; Fernand Servä, seerätaire, de et ä
Genäve, et Vincent Porchet (inscrit), ce dernier jusqu'ici sans signature.
La sociätä est doränavant engagäe par la signature collective ä deux des
administrateurs. Les pouvojrs de Ida Hofer sont modifies en consäquence.
L'administrateur et Präsident du conseil Marcel Laval est dämissionnaire;
ses pouvoirs sont äteints. Locaux de la sociätä: rue Bertheller 3.

27 avril 1949. Participations.
Societe Financiäre La Concorde, ä Genäve, administration de participations

finaneiäres, sociätä anonyme (FOSC. du 9 fevrier 1938, page 309).
Suivant procäs-verbal authentique de son assemblee gänärale du 21 fevrier
1949, la sociätä a adoptä de nouveaux Statuts adaptes qux dispositions
actuelles du Code des obligations, Les publications sont faites dans la
Feuille officielle suisse du commerce. La sociätä est administräe par un conseil

d'administration d'un ou de plusieurs membres. Le capital social de
500 000 fr. est entiärement libärä.

27 avril 1949.
Aepsa Agence Europeenne de Presse pour la Suisse, ä Genäve, sociätä
anonyme (FOSC. du 27 septembre 1947, page 2831). Alfred Margot, de
Ste-Croix (Vaud), ä Lausanne, a ete nommä administrateur unique; il
signe individuellement. En outre, Maurice Aeschimann, de Lützelflüh
(Berne), & Rio de Janeiro (Bräsil), a ätä nommä directeur. La sociätä est
engagäe par la signature individuelle de l'administrateur ou du directeur.
Les administrateurs Polisseno Regazzoni, präsident, et Edouard Dasen,
seerätaire, ont dämissionnä; leurs pouvoirs, de meme que ceux confäräs au
directeur Rene Bovey, sont äteints.

27 avril 1949. Opärations finaneiäres, etc.
Rose des Alpes S. A., k Genäve, opärations finaneiäres et industrielles,
etc. (FOSC. du 12 mai 1948, page 1329). Suivant procäs-verbal authentique
de son assembläe gänärale du 20 avril 1949, la sociätä a däcidä de
transformer les 50 actions de 1000 fr., formant son capital social, en 200 actions
de 250 fr. chacune, au porteur. Les Statuts ont ätä modifiäs en consäquence.
Le capital social de 50 000 fr. est done actuellement divisä en 200 actions
de 250 fr. chacune, au porteur. II est entiärement libärä.

28 avril 1949. Laines, etc.
Jean R. Baumann, k Lausanne, importation, exportation de laines, etc.
(FOSC. du 27 decembre 1946, page 3775). Nouvelle adresse: chemin de
Chandieu 31.

28 avril 1949. Tabacs.
D. Rossa, ä Lausanne. Le chef de la maison est Denis Rossa, alliä Tochet,
de Bovernier (Valais), ä Lausanne. Commerce de tabacs. Place de la
Navigation 2.

28 avril 1949. i

Boissons däsaltärantes S.A., k Lausanne (FOSC. du 8 deccmbrc 1948, page
3325). Suivant proces-verbal authentique de l'assemblee generale du 25 avril
1949, la societe a decide: 1° de transferer le siege social k Prilly; 2° de porter
le capital de 400 000 fr. ä 650 000 fr. par remission de 1000 actions B de 250 fr.,
au porteur, entierement liberees en espäces; 3° de modifier les Statuts en conse-
quence. Le capital est de 650 000 fr., divisä en 1000 actions A de 100 fr. et
2200 actions B de 250 fr. toutes au porteur et entiärement liberees. Bureau:
route de Renens, Malley, dans les locaux de la societe.

28 avril 1949. Generateurs & vapeur, etc.
Bruma S.A., ä Lausanne, generateurs k vapeur, etc. (FOSC. du 10 mars 1949,

page 669). Suivant proces-verbal authentique de l'assemblee generale du
25 avril 1949, la societe a modifie ses Statuts sur un point non soumis ä
publication.

28 avril 1949.
Chaussures Henri S.A., k Lausanne (FOSC. du 27 novembre 1946, page 3463).
Les pouvoirs de l'administrateur Jean Borgeaud, dämissionnaire, sont äteints.
Le conseil est compose de Henri Carmona, preeädemment inscrit comme
fonde de pouvoir, qui devient präsident; Rose Burnier-Carmona et Serge
Burnier, les deux de Lutry, ä Genäve. La sociätä est engagee par la seule
signature du präsident Henri Carmona, de Turquie, k Genäve.

28 avril 1949.
Association Cantonaie Vaudoise des Patrons Boulangers-Pätlsslers, ä Lausanne,
sociätä cooperative (FOSC. du 13 mai 1948, page 1341). Suivant procäs-verbal
de l'assemblee gänärale du 3 juin 1948, la soeiäte a modifie ses Statuts. Elle
est administree par le comitä directeur qui se compose de 7 membres. Le
comite est actuellement composä de Francis Taverney, präsident (inscrit);
Charles Desarzens, vice-präsident (inscrit jusqu'ici comme seerätaire); Maurice
Pochon, de Denezy, k Lausanne,- seerätaire; Jules Bongard, caissier (inscrit
comme membre adjoint); Jules Girard, membre (inscrit comme vice-präsident);
Albert Lavanchy, de Lutry, k Yverdon, membre; Erwin Richard, d'Affoltern
(Berne), ä La Tour-de-Peilz, membre. Les pouvoirs d'Hehri Rochat, caissier,
qui ne fait plus partie du comite sont eteints. La soeiäte est engagäe par la
signature collective du präsident avec le seerätaire ou un autre membre du
comite.

28 avril 1949'.
Sociätä coopärative Immobiliäre « En Montelly», & Lausanne (FOSC. du
14 octobre 1947, page 3016). Le bureau est transferä rue Centrale 23 (chez
E. Milliquet, präsident).

28 avril 1949. Appareils et articles photographiques.
« Kodak » (S.A.), ä Lausanne, appareils et articles photographiques (FOSC.
du 16 mars 1949, page 717). Suivant procäs-verbal authentique de l'assembläe
gänerale du 26 avril 1949, la sociätä a modifiä sa raison sociale en: Kodak
Sociätä Anonyme. Les Statuts ont ätä modifies en consäquence.

\ Bureau de Payerne
25 avril 1949.

Sociätä typographique payernoise, k Payerne, sociätä coopärative (FOSC.
du 13 janvier 1948, page 111). Charles Clot, de Villars-le-Comtc, k Payerne
(inscrit comme membre), est präsident; Charles Laurent, secrätaire-caissier
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Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnartces

Bnndesratsbeschlnss

betreffend die Allgemelnverblndlicherkläfung eines Gesamtarbeitsvertrages für
die schweizerische Goldleisten- und Rahmen-Fabrikation

(Vom 22. April 1949)

Der Schweizerische Bundesrat, gestützt auf Artikel 3, Absatz 2, des Bundesbeschlusses
vom 23. Juni 1913 üher die Aligcmeinvcrbindlichcrklärung von Gesamtarbeitsverträgen,

beschliesst:
Art. 1. 1 Aus dem Gesamtarbeitsvertrag vom 15. Dezember 1947 und der Zusatz-

vereinharung vom 22. Januar 1948 für die schweizerische Goldlelsten-und Rahmenfabrikation
werden die nachstehend wiedergegebenen Bestimmungen allgemeinverbindlich erklärt.

2 Für den Arbeitnehmer günstigere gesetzliche Vorschriften und vertragliche
Abmachungen bleiben vorbehalten.

Art. 2. 1 Die Aligcmeinverbindlicherklärung erstreckt sich auf das ganze Gebiet der
Schweizerischen Eidgenossenschaft.

2 Sic gilt für alle Betriebe, die Kehlleisten, fertige Goldleisten, Bilder- und Photorahmen
herstellen und mindestens drei Arbeiter beschäftigen.

3 Sie erfasst alle gelernten, angelernten und ungelernten Arbeiter.
Art. 3. Dieser Beschluss tritt mit seiner amtlichen Veröffcntlichnng in Kraft und gilt

bis zum 31. Dezember 1949.

Bern, den 22. April 1949.
Im .Namen des Schweizerischen Bundesrates,

für den Bundespräsidenten: Ettcr;
der Bundeskanzler: Leimgrnbcr.

Gesamtarbeitsvertrag
vom 15. Dezember 1947 für die schweizerische Goldleisten- und Rahmen-

Fabrikation

abgeschlossen zwischen

dem Verband der schweizerischen Goldleisten- und Rahmenfabrikanten,
dem Schweizerischen Bau- und Holzarbeiterverband und
dem Christlichen Holz- und Bauarbeiterverband der Schweiz.

Allgemeinverbindlich erklärte Bestimmungen:
Ziller 1. Arbeltszeit. Die normale Arbeitszeit beträgt 48 Stunden in der Woche. Die

Einteilung bleibt den einzelnen Betrieben überlassen, in der Regel soll jedoch eine Mittagspause

von wenigstens einer Stunde eingehalten werden.
Ziffer 2. Aufräumungsarbclten. 1 Das Aufräumen des Arbeitsplatzes und das Versorgen

des Werkzeuges haben innerhalb der Arbeitszeit zu erfolgen, sofern diese Verrichtungen dem
betreffenden einzelnen Arbeiter obliegen.

2 Die übrigen allgemeinen Aufräumungsarbeiten können von Handlangern und
Hilfsarbeitern ausserhalb der Arbeitszeit verrichtet werden und sind nicht zuschlagspflichtig.

Ziffer 3. Arbeitslohn. 1 Die Mindestlöhne sind unter Einschluss der bisher gewährten
Lohnaufbesserungen und Teuerungszulagen wie folgt festgesetzt:

a) für Berufs- und Facharbeiter Fr. 2.23 pro Stunde
b) für angelernte Arbeiter Fr. 2.03 pro Stunde
c) für Handlanger und Hilfsarbeiter Fr. 1.81 pro Stunde
d) für Anfänger Fr. 1.31 pro Stunde
e) für angelernte Arbeiterinnen Fr. 1.61 pro Stunde
f) für Handlangerinnen und Hilfsarbeiterinnen, welche das 20. Al-

tersjahr erreicht haben Fr. 1.45 pro Stunde
g) für Handlangerinnen und Hilfsarbeiterinnen unter 20 Jahren Fr. 1.41 pro Stunde
h) für Arbeiter und Arbeiterinnen unter 18 Jahren nach einer An¬

lernzeit von 2 Monaten Fr. 1.20 pro Stunde
2 Die Minimallöhnc für Handlangcrinnen und Hilfsarbeiterinnen haben Gültigkeit

nach Ablauf einer Anlernzeit von 3 Monaten.
8 Als Berufs- und Facharbeiter gelten diejenigen Arbeiter, welche qualifizierte Arbeit

in der Leisten- oder Rahmenfabrikation verrichten und selbständig arbeiten können.
* Als angelernte Arbeiter gelten diejenigen Arbeiter, die Berufs- oder Facharbelt

verrichten, nicht mehr Anfänger sind, die Qualifikation des Berufs- oder Facharbeiters jedoch
noch nicht erreicht haben. Als Anfänger gelten diejenigen Arbeiter, die In die Berufsarbeiten
eingeführt werden, das Alter von 20 Jahren noch nicht erreicht haben und noch nicht 2 Jahre
im Betriebe tätig sind.

5 Als angelernte Arbeiterinnen gelten diejenigen Arbeiterinnen, welche Berufs- oder
Facharbeit verrichten.

• Schwächliche und minderlcistungsfähige Arbeitnehmer fallen bezüglich der Mindest-
lohnansctzung ausser Betracht; sie haben dagegen Anspruch auf die volle, im Betriebe
ausgerichtete Teuerungszulage ihrer Kategorie.

2 Für Arbeitnehmer, die Im Akkord beschäftigt werden, wird der Stundenlohn garantiert;

massgebend 1st der Durchschnittslohn zweier "aufeinanderfolgender Zahltagspcrloden.
Ziffer ö. Lohnzuschläge. 1 Ueberzeit-, Nacht-, Samstagnachmittags-, Sonu- und

Feiertagsarbeit ist nur In nachweisbar dringenden Fällen zulässig.
2 Als Nachtarbeit gilt die Arbeit, die zwischen 20 Uhr und 6 Uhr, als Samstaguachmlt-

tagsarbeit diejenige, die am Samstag von 12 Uhr an, als Sonn- und Fclertagsarbeit diejenige,
die an den betreffenden Sonn- und Feiertagen zwischen 0 Uhr und 24 Uhr verrichtet wird.
Die übrige Arbeit, die ausserhalb der normalen Arbeitszelt ausgeführt wird, gilt als Ueberzeit.

3 Wird Arbeit Im Sinuc von Absatz 1 verrichtet, so sind folgende Lohnzuschläge zu
entrichten:

a) für Ucberstunden und Arbeit an Samstagnachmittagen 25%
b) für Nachtarbelt 50%
c) Für Sonntagsarbeit und Arbeit an gesetzlichen Feiertagen 100%

Ziffer 6. Lohnzahlung. 1 Die Auszahlung des Lohnes findet alle 14 Tage, an einem
Werktag mit Ansnahmc des Samstags, innerhalb der normalen Arbeltszelt statt.

8 Als Standgeld dürfen nicht mehr als drei Taglöhne zurückbehalten werden.
Ziffer 7. Ferien. 1 Die Arbeitnehmer haben je nach Dienstalter Anspruch auf bezahlte

Ferien. Die Dauer der bezahlten Ferien beträgt nach Ablauf
des 1. Diesntjahres 6 Arbeitstage
des 5. Dienstjahres 9 Arbeitstage
des 10. Dienstjahres 12 Arbeitstage

4 Ein Ferientag wird zu 8 Stunden bezahlt.
3 Als Stichtag für die Berechnung der Dienstjahre gilt der 30. Juni. Jeder Arbeiter

und jede Arbeiterin, die mindestens 3 Monate im Betrieb beschäftigt sind, haben schon
Im 1. Dienstjahr Anspruch auf bezahlte Ferien, und zwar einen halben Tag pro Monat der
Beschäftigungsdauer.

* Bei Auflösung des Dienstverhältnisses hat der Arbeitnehmer einen Anspruch auf
Ferien pro rata vom 1. Juli an.

6 Bei Betriebseinschränkung oder bei Arbeisausfall durch Selbstversehulden von mehr
als 2 Monaten besteht nur ein Anspruch pro rata auf Ferien.

• Eine Barentschädigung an Stelle von Ferien ist uicht gestattet.
Ziffer 1). Schwarzarbeit. Es ist dem Arbeitnehmer untersagt, während seiner Frei- oder

Ferienzeit Berufsarbeiten für Dritte auszuführen.
Ziffer 9. Bezahlte Feiertage. 1 Die Arbeltgeber sind gegenüber ihren Arbeitnehmern zur

Entschädigung von jährlich 6 Feiertagen, die auf einen Werktag fallen, verpflichtet.
2 Die Feiertage, für welche eine Entschädigung bezahlt werden soll, sind im voraus

durch Verständigung zwischen Arbeitgeber und Belegschaft festzusetzen.
3 Als Feiertagsentschädigung kommen Im allgemeinen folgende Pausehaiansätze zur

Auszahlnng:
a) an verheiratete Arbeiter Fr. 16.—
b) an ledige Arbeiter und alle Arbeiterinnen, die das 20. Altersjahr erreicht haben Fr. 12.—
c) an ledige Arbeiter und Arbcitcriunen unter 20 Jahreu Fr. 8.—

4 Im Maximum wird der effektive Lohnausfall vergütet, den der Arbeitnehmer bei
Annahme normaler Arbeitszeit am betreffenden Tage erleidet. Die Feiertagsentschädigung
ist den Arbeitnehmern jeweils mit dem laufenden Zahltag auszurichten.

Ziffer 10. Krankenversicherung. 1 Die Arbeitgeher sind verpflichtet, sämtlichen
Arbeitnehmern einen Beitrag an die Krankenkasscnprämie zu verabfolgen. Dieser bemisst sich
auf Fr. 1.30 wöchentlich.

2 Vorbehalten bleiben Sonderabkommen einzelner Betriebe mit ihrer Arbeiterschaft.
3 Jeder Arbeiter bat sich angemessen gegen den Verdienstausfall infolge Krankheit zu

versichern, wobei die wöchentliche Prämie mindestens Fr. 1.95 zu betragen hat.
4 Durch die vorerwähnte Beitragsleistung werden die Arbeitgeber von den Verpflichtungen

aus Artikel 335 OR hefreit.
Ziffer 11. Kündigung. 1 Die ersten 2 Wochen nach der Anstellung gelten als Probezeit,

innert welcher das Dienstverhältnis täglich auf das Ende des Arbeitstages gelöst werden
kann.

2 Nach der Probezeit beträgt die Kündigungsfrist, auch im überjährigen Dienstverhältnis,
14 Tage. Sie muss an einem Zahltag oder Samstag ablaufen.

Zusatzvereinbarung vom 22. Januar 1948 betreffend die Kontrolle
1 Die von den Berufsverbänden eingesetzte paritätische Kommission der Goldlcisten-

und Rahmenfabrikation kann Kontrollen über die Einhaltung der allgemeinverbindlich
erklärten Bestimmungen durchführen.

2 Bei festgestellter Nichtbezahlung der allgemeinverbindlich erklärten Löhne, Teuerungszulagen,

Ferien, Lohnzuschläge, Feiertage und Beiträge an die Krankenkassenprämien bat
der Arbeitgeber diese sofort in vollem Umfange nachzuzahlen, bzw. nnchzugewähren: überdies

hat er 25% der geschuldeten Nachzahlung In die Kasse der paritätischen Berufskommission

für die schweizerische Goldleisten- und Ralimcnfabrikatioii einzuzahlen. Die
Nachzahlungen an die Arbeiter haben ebenfalls in die obige Kasse zu erfolgen und werden den
Arbeitern direkt von der paritätischen Berufskommission überwiesen. Die eingebenden
Beträge sind zur Deckung der Kosten der Aligcmeinverbindlicherklärung sowie für die
Kontrollen über die Einhaltung der allgemeinverbindlich erklärten Bestimmungen zu verwenden.
Zum Inkasso und, wenn nötig, zur rechtlichen Geltendmachung des vorerwähnten Betrages
von 25 % sind die vertragschllessenden Verbände berechtigt, welche diesen für die paritätische
Berufskommission als Anspruchsberechtigte einziehen.

3 Das Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit, hat das Recht, jederzeit die
Kassenführung der paritätischen Berurskommission zu kontrollieren und nachzuprüfen,
ob die Nachzahlungen an die Arbeiter wcitergeleitet wurden und ob die 25 % ausschliesslich
für die vorgeschriebenen Zwecke Verwendung finden. (AA. 138)

Irrfifö da Conseil föderal
donnant force obligatoire glnlrale ä un contrat collectif de travail pour l'industrle

suisse des baguettes et cadres dores

(Du 22 avril 1949)

Lc Conseil fcdöral suisse, vu Particle 3, 2» alinea, de l'arrötö föderal du 23 juin 1943 per-
mettant de donner force obligatoire generale aux contrats collectifs de travail, arröte:

Article premler. 1 Force obligatoire generale est donnee aux clauses reproduites ci-aprös
du contrat collectif de travail du 15 döccmbre 1947 et de la convention additionnellc du
22 janvier 1948 pour l'industric suisse des baguettes et cadres dores.

2 Sont rcservöes les dispositions lögales et les conventions plus favorables ä l'ouvrier
que les clauses döclaröes obligatoires.

Art. 2. 1 La declaration de force obligatoire gönörale est valable sur tout le territolre
suisse.

2 Elle vaut pour toutes les entreprises qui, occupant au moins trois ouvriers, fabriquent
des baguettes profiles brutes et dories, des cadres pour photographies et des encadrcments
de gravurcs.

3 Elle lie tous les ouvricrs qualifies, mi-qualifies et non qualifies.
Art. 3. Le present arrötö entrcra en vigucur lc jour de sa publication ct aura effct jusqu'au

31 döcembre 1949.

Berne, le 22 avril 1949.
Au Dom du Conseil föderal suisse,

pour le president dc la Confederation: Etter;
lc chancelicr de la Confederation: Leimgruhcr.

Contrat collectif de travail
du 15 d£cembre 1947 pour l'industrie suisse des baguettes et cadres dores

conelu entre

l'Union des fabricants suisses des baguettes ct cadres dores,
la Föderation suisse des ouvriers du bois et du bätiment et
la Föderation chrötienne des ouvriers du bois et du bätiment de la Suisse.

Clauses d£clar£es generalement obligatoires

Ch. 1. Bürde du travail. La duröe normale du travail est de quarantc-huit heures par
semaine. La repartition des heures de travail est faite par chaque entreprise. Ccpendant,
on accordera vers midi une pause d'une heure au moins.

Ch. 2. Travaux dc mlse cn ordre. 1 La misc cn ordre de l'emplaccmcnt dc travail et
des outils se fera, en tant qu'elle incombe ä l'ouvrier, pendant les heures consacrees au travail.

2 Les autres travaux de remise en ordre peuvent ötre exöcutös par les manoeuvres et
les aides hors des heures de travail; ils ne donnent pas droit ä un supplement de salaire.

Ch. 3. Salaires. 1 Les salaires horaircs minimums. y compris les augmentations et
les indemnitös de vie chöre octroyöes jusqu'ici, s'ölövent ä:
2 fr. 23 pour les ouvriers qualifies ct specialises,
2 fr. 03 pour les ouvriers formös par eux-mömes,
1 fr. 81 pour les manoeuvres ct les aides-ouvriers,
1 fr. 31 pour les döbutants,
1 fr. 61 pour les ouvriöres formöes par clles-mömes,
1 fr. 45 pour les femmes manoeuvres et les aides-ouvriöres qui ont atteint l'äge de vingt ans,
1 fr. 41 pour les femmes manoeuvres et les aides-ouvriöres ägees de nioins de vingt ans,
1 fr. 20 pour les ouvriers et ouvriöres de inoins de dix-huit ans, aprös une pöriode de forma¬

tion de deux mois.
2 Les salaires minimums des femmes manoeuvres et des aides-ouvriöres sont valables

aprös une pöriode de misc au courant de trois mois.
3 Sont röputös ouvriers qualifies et spöcialisös ceux qui font un travail qualifiö dans la

fabrication des baguettes et cadres dorös et peuvent travailler indöpendamment.
4 Sont röputös ouvriers formös par eux-mömes ceux qui, cxöcutant des travaux qualifies

ou spöciaux, ne sont plus des döbutants, mais n'ont ccpendant pas encore acquis la formation
d'un ouvrler qualifiö et spdcialisö. Sont röputös döbutants les ouvriers qui sont en train
d'etre lnitiös aux travaux qualifies, n'ont pas encore atteint l'äge de vingt ans rövolus et ne
sont pas encore depuis deux ans au service de l'entreprise.

8 Sont röputöes ouvriöres formöes par elles-mömcs celles qui exöcutent des travaux
qualifies et spöciaux.

8 Les taux de salaire pröcitös ne s'appllquent pas aux ouvriers de faible constitution
et qui ne sont pas capables d'un plein rendement. En revanche, ces ouvriers ont droit &

l'entiöre allocation de renchörissemcnt de leur catögorie payöe dans l'entreprise.
' Le salaire minimum pröcltö est garanti aux ouvriers et aux ouvriöres qui travaillent

aux piöces ou ö la täche. Le salaire moyen de deux pörlodes de paie consecutives fait foi ä

cet ögard.
Ch. 5. Supplements de salaire. 1 II n'est permis d'accoinplir du travail supplömentaire,

de travailler la nult, le samedi aprös-midi, le dimauche et les jours föriös que si l'urgence
en peut ötre ötablie.

2 Est röputö travail dc nult celui qui est exöcutö entre 20 et 6 heures; travail du samedi
aprös-midi, celui qui est exöcutö le samedi ä partir de 12 heures; travail du dimanche et dc jour
förlö, celui qui est exöcutö le dimanehe ou un jour föriö entre 0 et 24 heures. Le travail accompli

hors de ees limites et hors de l'horaire habituel est du travail supplömentaire.
3 Lc travail vlsö au premier alinöa donnc droit aux supplöments de salaire suivantsi

pour les heures supplömentaires et le travail du samedi aprös-midi 25 %

pour le travail de nult 50%
pour le travail du dimanche et des jours föriös lögaux 100%
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Ch. C. Pale. 1 La paie se fait tous les quatorze Jours, un Jour ouvrable — excepts
le samedl — ct durant les heures ordinalrement consacröes au travail.

a Les retenucs nc doivent pas fitre supörleures au salalre de trols Jours.
Ch. 7. Vacanccs. 1 Les travallleurs ont droit 4 des vacances payees suivant leurs ann4es

de service. La duröe des vacances payees est de

6 jours ouvrables apr4s 1 an de service
9 jours ouvrables apr4s 5 ans de service

12 jours ouvrables apr4s 10 ans do service
2 Un jour de vacances est pay4 4 raison de huit heures.
* L'armöc de service qui donne droit aux vacances est comptöe'ü partir du 30 juin.

Chaquc ouvrier et chaque ouvriürc qui sont employes depuis trois mois au moins dans l'entre-
prise ont döjä droit 4 des vacances payees au cours de la premiere annöe de sendee, soit
4 une demi-journde par mois d'emploi.

8 En cas de rdsiliation du contrat de travail individucl, I'ouvrier a, en outre, droit 4
des vacances en proportion du temps pendant lequel il a encore travailld 4 partir du 1er juillet.

6 En cas de restriction de l'exploitation ou de perte de travail dont la faute est imputable
4 I'ouvrier, le droit aux vacances paydes est rdduit au prorata, si l'interruption a durd plus
de deux mois.

8 II n'est pas pennis de remplacer les vacances par une indemnitd en espdees.
Ch. 8. Travaux lnlerdlts. II est interdit 4 chaquc ouvrier d'exdcuter des travaux de

son mdtier pour des tiers pendant ses loisirs et ses vacances.
Ch. 9. Jours de fdte payds. 1 Les employeurs sont tenus de verser 4 leurs ouvrlers une

Indemnitd pour six jours de fdte par an tombant chacun 4 un jour ouvrable.
2 Les jours de fdte pour lesquels cctte indemnitd devra dtre payde seront fixds, par avance,

d'entente entre l'employeur et ses ouvriers.
s En gdndral, les indemnitds globales suivantes seront paydes par jour fdrid:

Aux ouvriers marlds Fr. 16.—
Aux ouvriers edlibataires et 4 toutes les ouvrldres qui ont atteint l'ägc de vingt ans Fr. 12
Aux ouvriers edlibataires et aux ouvridres qui n'ont pas atteint l'ftge de vingt ans Fr. 8.—

8 II sera bonifld au maximum la perte effective de salalre que I'ouvrier subit pour les
jours en question, en supposant une durdc de travail normale. L'lnderanitd pour jour fdrid
sera versdc 4 I'ouvrier avec la paie de la periode respective.

Ch. 10. Assurance en cas de maladle. 1 Les employeurs sont tenus de payer & tous les
salarids une participation aux primes de l'assurance-maladie. Cette participation est de
1 fr. 30 par semaine.

2 Demeurent rdservdes les conventions spdciales qu'une entreprise peut conclure avee
ses ouvriers.

8 Chaque ouvrier doit s'assurer convcnablement contrc la perte de salalre rdsultant de
la maladie, la prime hebdomadaire devant s'dlcver 4 1 fr. 95 au moins.

8 Par la participation prdcitde, les employeurs sont libdres des obligations relatives
4 l'article 335 du Code des obligations.

Ch. 11. Congd. 1 Les deux premidres semaines de ['engagement sont conslddrdes comme
un temps d'essai oü ie contrat de travail peut dtre rdsllid n'lmporte quel jour et pour la fln
de la journde.

2 Le temps d'essai une fois dcould, le ddlal de congd est de quatorze jours, l'engagement
eüt-il durd plus d'un an. Le congd doit dtre donnd pour un jour de paye ou pour un samedi.

Convention additionnelle du 22 janvier 1948 relative au contröie
1 La commission paritaire de l'industrie des baguettes et cadres dords lnstitude par

les associations contractantes peut contrölcr l'obscrvation des clauses pourvues de force
obligatoirc generale.

2 L'employeur qui n'a pas verse les salaircs, les allocations de rcnchdrisscment, les
vacanccs, les suppldincnts de salaire, les jours fdrids e t ia contribution aux primes de l'assurance
en cas de maladie ddcrdtds d'appiicatlon gdndralc obligatoirc doit rdparer immddiatement et
plcincinent cette omission; il est tenu, en outre, de verser 4 la caisse de la commission paritaire
25% des arrdrages. Ccs arrerages seront dgaleinent verses 4 ladite caisse qui les paicra aux
ouvriers. Les somines ainsi encaissdes serviront 4 couvrir les frais de la proeddure 4 fin de
ddclaration de force obligatoire gdudrale ct ceux du contröie de l'observation des clauses
obligatoires. Les associations contractantes sont autorisdes 4 encaisser lesdits montants
pour le compte de la commission paritaire professionnelle et,sindcessairc,4procddcr4 cet effet.

2 L'Officc feddral de l'industrie, des arts et indtiers ct du travail est ldgitlmd 4 contrölcr
en tout temps la gestion de cctte caisse, 4 verifier sl les arrerages ont dtd verses aux ouvriers
et sl le montant de 25% est affectd exciusivemqnt aux fins prescrites.

Decreto dei Consiglio federate
che conferisce carattere obbligatorio generale a un contratto collettlvo di lavoro

nell'industria svizzera delle cornicl e liste dorate
(Del 22 aprile 1919)

II Consiglio federale svizzero, visto l'articoio 3, secondo capoverso del decrcto fcdcrale
del 23 giugno 1913 concernente 11 conferiinento del carattere obbligatorio generale ai con-
tratti collettivi di lavoro, decreta:

Art. 1. 1 E conTerito carattere obbligatorio generale alle disposiziou! del contratto
collettlvo di lavoro del 15 dicembre 1917 c della convenzione addizionalc del 22 gennaio 1948
nell'industria svizzera delle cornici e delle liste dorate, riprodotte ncll'allegato.

2 Sono riservate le prcscrizioni lcgall e le dlsposlzioui contrattuali piü favorevoli all'ope-
raio.

Art. 2. 1 11 conferimcnto del carattere obbligatorio generale si applica su tutto il terri-
torio della Confedcrazione svizzera.

2 Esso si applica a tutte le aziende che fabbricano liste profilatc gregge e dorate, cornici
di quadri e fotografic e che occupano almeno tre operai.

3 Esso si applica a tutti gli operai qualificati, scinlqualificatl c nou qualificatl.
Art. 3. II presente decreto entra In vigore 11 giorno delia sua pubblicazionc ed avr4

effetlo fino al 31 dicembre 1949.

Berna, 22 aprile 1919.
In Dome del Consiglio federate svizzero,

per il presidentc della Confedcrazione: Ettcr;
il canceilicre della Confcderazionc: I.clmgrultcr.

(Allegato)
Contratto collettivo di lavoro

dei 15 dicembre 1947 nell'industria svizzera delle cornici e liste dorate

conchiuso tra
l'Unionc dei fabbricanti svizzeri di cornici e liste dorate,
la Federazione dei lavoratori edili del legno della Svizzera,
la Federazione svizzera del lavoratori cristianl del legno e dcll'arte cdilizia.

Disposizioni dichiarate di carattere obbligatorio generale
Numero 1. Ourutn dei lavoro. La durata normale dcll'orarlo di lavoro 4 di 48 ore per

settlmana. La ripartizione delle ore di lavoro 4 fissnta dalle slngoie aziende; di regola perö
a mezzogionio deve csscre concessa una pausa di un'ora almeno.

Numero 2. Lavori dl rlassetto. 1 Se lo sgombero del posto dl lavoro c la sistemazlone
degli utcnsill incombono all'opcralo, dovranno essere fatti durante le ore dl lavoro.

2 Gll altri lavori dl rlassetto possono essere eseguiti da manovali c da operai auslliari
fuori delle ore di lavoro; detti lavori non danno diritto a un supplemento di salario.

Numero 3. Salurlo. 1 II salario minimo ali'ora, coinprcsi gli aumenti e le indennit4
dl rincaro concessi finora, 4 flssato come segue:
per operai qualificati e speclalizzatl Fr. 2.23
per operai scmiqualiflcatl ' Fr. 2.03
per operai ausiliari e manovali Fr. I.8I
per princlplanti Fr. I.3I
per operale formatesi da sole Fr. 1.61
per operale ausiliarie e donne-manovali che hanno compiuto 1 20 anni Fr. 1.45
per operaie ausiliarie e donne-manovali d'et4 Inferiore a 20 anni Fr. 1.41
per operai e operaie d'et4 inferiore ai 18 anni dopo un perlodo di formazlone

dl 2 mesl Fr. 1.20

2 I salari minimi delle operale ausiliarie e delle donne-manovali sono valevoll dopo un
periodo di pratica di tre mesl.

3 Sono conslderatl operai qualificati c specializzatl qucgli operai che cseguiscono un
lavoro qualificato nella fabbrieazione delle cornici e delle liste dorate e possono lavoraro
in modo indipendente.

8 Sono conslderatl operai semlqualificati quegli operai che csegnlsconö dei lavori qualificati

o spcciali, non sono piü prlncipiantl, ma non hanno tuttavia aueora raggiunto la for-
mazione dl un operalo qualificato o specializzato. Sono conslderatl prlncipiantl quegli
operai che sono inizlatl al lavori qualificati, non hanno ancora raggiunto l'ct4 di venti anni
compluti e lavorano nell'azienda solamente da meno dl due anni.

8 Sono considerate operaie formatesi da sole quelle operaie che cseguiscono lavori
qualificati e spcciali.

8 Le aliquote di salario sopra indicate non si appllcano agil operai di costituzionc dcbole,
lncapacl difornlrc un rendimento completo. Per contro essi hanno diritto all'intera indenuitü
di rincaro per la loro catcgoria pagata nell'azienda.

2 II salario minimo flssato sopra 4 garantito agil operai che lavorano a cottimo o al pezzo.
In tal caso 4 determinantc la media del salario di due perlodi di paga consecutlvi.

NumcroS. Supplement! dl salario. 1 11 lavoro supplementäre, notturno, nel pomerlggio
del sabato, di domenica e nei glorni festivi 4 permesso soltanto nei casi di provata urgente
nccessit4.

2 Come lavoro notturno 4 eonsiderato il lavoro cseguito tra le ore 20 e le ore 6; come
lavoro nel pomeriggio del sabato quello eseguito in sabato dopo lc ore 12; come lavoro dl
domenica e nei giorni festivi quello eseguito dl domenica o in un giorno festivo fra le ore 0
e le ore 24. II lavoro eseguito fuori di questi limit! e fuorl dell'orario normale 4 eonsiderato
come lavoro supplementäre.

3 II lavoro previsto nel primo capoverso d4 diritto ai supplement! dl salario scguentl;
a) per le ore supplemental e per 11 lavoro eseguito nel pomeriggio del sabato 25 %
b) per 11 lavoro notturno 50%
c) per il lavoro In domenica e nei giorni festivi legaii 100%

Numero 6. Paga. 1 La paga sl fa ogni 14 giorni, in un giorni ferialc —eccettuato 11

sabato — durante le normali ore di lavoro.
3 £ fissata come rltenuta masslma una somma corrlspondente al salario di tre giorni

dl lavoro.
Numero 7. Vaeanze. 1 Gll operai hanno diritto a vacanze pagate proporzlouatamente

agil anni di servlzio. La durata delle vacanze pagate 4 dl;
6 giorni lavorativi dopo 11 l°anno di servlzio
9 giorni lavorativi dopo 11 5« anno dl servlzio

12 giorni lavorativi dopo 11 10° anno dl servizio
2 Ognl giorno di vacanza 4 retrlbuito In raglone di 8 ore.
3 Per 11 computo dcgll anni dl servlzio fa stato 11 30 giugno. Ogni operalo ed ognl operaia

che lavorano da almeno tre mesl nell'azienda hanno gi4 diritto a vacanze pagate durante
11 primo anno di servizio, nella proporzlone dl mezza glornata per ognl mese dl lavoro.

8 In caso dl scloglimcnto del contratto di lavoro indlvldualc, l'operalo ha ancora diritto
a vacanze proporzionate alia durata del lavoro prestato dopo 11 l°lugllo.

8 Qualora l'azienda riduca il lavoro o In caso di assenza dell'operaio, per sua colpa, per
piü dl due mesl, 11 diritto alle vacanze 4 proporzionatamente ridotto.

8 Non 4 permesso versare un'indennitü in contantl in compenso delle vacanze.
Numero 8. Lovarl vletatl. £ vlctato ad ognl operaio di eseguire durante le ore llbere e

le vacanze lavori professional! per conto dl terzi.
Numero 9. Giorni festivi pagatl. 1 I datorl dl lavoro sono tenutl a versare al loro operai

un'indennitü per 6 giorni festivi all'anno che cadono nella settimana lavorativa.
2 I giorni festivi per i quali l'indennitü dovrü essere pagata saranno fissati in antieipo,

d'intcsa tra il datore dl lavoro e gli operai.
3 L'indennitü coraplessiva da versare per 1 giorni festivi 4, In generale, fissata com4

segne:
a) agli operai sposati Fr. 16.—
b) agil operai cclibl e a tuttc le operaie che hanno compiuto i 20 anni Fr. 12.—
c) agil operai celibi e alle operaie che non hanno compiuto i 20 anni Fr. 8.—

8 Sarü rlfusa al massimo la pcrdlta effettlva dl salario che l'operalo subisce per i giorni
di cui si tratta, supponendo una durata dl lavoro normale. L'indennitü per 1 giorni festivi
sarü versata all'operaio con la paga del rlspcttlvo periodo.

Numero 10. Assleurazlone contro le malattle. 1 I datorl di lavoro sono tenuti a pagarc
a tutti gli operai una parteclpazlone ai premi d'assleurazlone eontro ie malattie. Tale parte-
clpazione 4 di 1 fr. 30 la settimana.

2 Sono riser.vate eventuall eonvenzloni special! conchluse da singole aziende con 11 loro
personale.

8'Ognl operalo'deve assicurarsi adeguataraente contro lc perdite dl salario derivanti
da malattia; 11 premio settiraanalc per l'asslcurazione contro le malattle deve essere di 1 fr. 95
almeno.

8 Con il pagamento del contributo sopra indlcato i slngoli datorl di lavoro sono liberati
dagli obblighi loro derivanti dall'articolo 335 del Codice delle obbilgazlonl.

Numero 11. Dlsdetta. 1 Le prime due settimane di servlzio sono considerate come
periodo di prova, durante il quale il contratto di lavoro puö essere sclolto in ognl tempo per la
fine di un giorno lavorativo.

2 Trascorso il periodo dl prova, 11 tcrmlne dl dlsdetta 4 dl 14 giorni anche quando Ii
rapporto d'impiego 4 durato piü dl un anno. La dlsdetta puö essere data solamente per un
giorno di paga o per un sabato.

Convenzione addlzionaie del 22 gennaio 1948 relativa al controlio della appli-
cazlone delle disposizioni dichiarate di carattere obbligatorio generale

Controlio. 1 La commlssione parltetlca Istituita dalle assoclazioni professional! dcll'in-
dustria delle cornici e liste dorate puö eseguire controlli per accertare sc lc disposizioni cul
4 conferito carattere obbligatorio generale sono rlspettate.

2 Nel caso In cui risulti che le prescrizioni sul salario, sulle lndennltü di rincaro, sul
supplcmcntl di salario e sulle vacanze — dichiarate dl carattere obbligatorio generale —
non sono state osservate, 11 datore dl lavoro 4 tenuto a riparafe lmmediatamcnte cd integral-
mente questa omlssione. Inoltre egli deve versare alla cassa della commlssione professionale
paritctica il 25 % delle somme dovute agil operai. Anche queste somme saranno versate
alla suddetta cassa, la quale le paghcrü agll operai. Tall somme servlranno a soppcrlre alle
spese di procedura per 11 conferimcnto del carattere obbligatorio generale e a quelle per Ii
controlio dell'osscrvanza delle clausole obbllgatorie. Le assoclazioni contracntl sono autorlz-
zate ad lncassarc, per conto della commlssione parltetlca professionale, gli importi suddetti
e, se nccessarlo, a eslgcrnc in via legale l'esazlone.

8 L'Ufflclo fcdcrale dcll'lndustrla, delle artl e meslicrl c del lavoro ha il diritto dl con-
trollarc in ognl tempo la gestlonc di questa cassa, di vcrlficare se gll arretrati sono stati
versatl agil operai e se l'lniporto del 25 % 4 stato destlnato csclusivamente agil scopi prescrltti.

Societe cooperative d'habitations salubres ä Geneve

Transformation d'une societe cooperative en une societe commerciale
conformement ä l'ordonnance du C.F. du 29 decembre 1939

Premiere publication
• Suivant proces-verbal authentique du 5 avril 1949, la Societe cooperative

d'habitations salubres, ä Genöve, s'est transformee sans liquidation,
en une societe anonyme, la Societe d'Habifations Salubres, ä Genöve, en
application de l'Ordonnance federale du 29 decembre 1939 sur la
transformation de societes cooperatives en societes anonymes.

Conformement ä l'article 7 de la dite ordonnance les creanciers de la
Societe cooperative d'habitations salubres sont sommes de produire leurs
cr6ances en l'etude de MM Louis et Pierre Lacroix, notaires, ä Genöve,
8, rue de la Croix-d'Or, d'ici au 15 juin 1949.

A defaut, la Societe d'Habitations Salubres, ä Geneve, deviendra seule
debitrice de leurs creances. (AA. 143s)

Le conseil d'administration.
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Nr. 128678. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1949, 18 Uhr.

John Heathcoat and Company Limited, Westexe North, Tiverton (Devon,
Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Chirurgische Bandagen aus Elastik und Gummistrümpfe.

LASTONET

Nr. 128679. Hinterlegungsdatum: 10. Januar 1949, 18 Uhr.

John Heathcoat and Company Limited, Westexe North, Tiverton (Devon,
Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke.

Elastik-Bandagen, Korsettmaterial aus Elastik, ungemusterter Gummitüll,
netzartiges Maschenwerk aus Seide, Baumwolle und Kunstseide.

N° 128680. Dale de depöt: 20 janvier 1949, 14 h.

Casa Masetti Joalherla S.A., rua do Seminario 131, Sao-Paulo (Bresil).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres en general.

N° 128681. Date de depöt: 23 fevrier 1949, 18 h.

Fabrique Suisse des Produits au ialt Gulgoz S.A., Vuadens (Fribourg, Suisse).
Marque de fabrique et de commeree.

Produits ä base d'hydrolysat de proteines ou d'acides amines.

PR0TEAL

Nr. 128682. Hinterlegungsdatum: 15. März 1949, 15 Uhr.
Esther Bohren-Schenkel, Aadorf (Thurgau, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Kindergummi Ii öschen.

"Babyr

iJuwell

Nr. 128683. Hinterlegungsdatum: 18. März 1949, 18 Uhr.
Gemex Company, Commerce Avenue 1200, Union (New Jersey, Ver. Staaten
von Amerika), — Fabrik- und Handelsmarke.

Armbänder und Uhren-Armbänder; Uhren nicht inbegriffen.

GEMEX

N° 128684. Date de depöt: 11 avrii 1949, 20 h.
Montres Hoga S.A., Tramelan-Dessous (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et parties de montres.

E!

Nr. 128685. Hinterlegungsdatum: 1. April 1949, 1 Uhr.
Baumann-Grütter Söhne, Dorfgasse 5, Langenthal (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Stoffe aus Leinen, Baumwolle, Zellwolle und daraus angefertigte Erzeugnisse.

A * '*• 4 i
4 f * ~A

t 'X % » > *

» * * %

In der Webkante wird ein goldener oder gelber Faden eingewoben.

f^r. 128686. Hinterlegungsdatum: 1. April 1949, 1 Uhr.
Baumann-Grütter Söhne, Dorfgasse 5, Langenthal (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Stoffe aus Leinen, Baumwolle, Zellwolle und daraus angefertigte Erzeugnisse.

Mit dem Goldenen Faden

Nr. 128687. Hinterlegungsdatum: 2. April 1949, 16 Uhr.
Paramed GmbH., Brunnmattstrasse 12, Baden (Aargau, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Vitaminhaltige chemisch-pharmazeutische Präparate und ArzneimitteL

V I TOL
N° 128688. Date de depöt: 11 avrii 1949, 18 h.

Duniop Rubber Company Limited, Fort Dunlop, Erdington, Birmingham 24

(Grande-Bretagne). — Marque de fabrique.

Essuie-glaces.

MAXIVUE
Nr. 128689. Hinterlegungsdatum: 11. April 1949, 20 Uhr.

Hermann Schmledlln, Margarethenstrasse 82, Basel (Schweiz).
| Handelsmarke.

Spielzeuge, Spielkarten, Spielwaren.

Nr. 128690. Hinterlegungsdatum: 11. April 1949, 20 Uhr.
Hermann Schmledlln, Margarethenstrasse 82, Basel (Schweiz).
Fabrikmarke.

Spielzeuge, Spielkarten, Spielwaren.

N° 128691. Date de depöt: 12 avrii 1949, 16 h.
Les Fils de Paul Schwarz-Etlenne, Succ. de Paul Schwarz-Etlenne et Cie,
rue Löopold-Robert 94, La Chaux-de-Fonds (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — Transmission et renouvellement
de la marque N° 69428 de Paul Schwarz-Etienne, La Chaux-de-Fonds. Le
delai de protection resultant du renouvellement court depuis le 15 mars 1949.

Montres de tous genres, etiquettes, pochettes, cartons, plateaux de reclame.

N° 128692. Date de depöt: 13 avrii 1949, 19 h.
Malson Justy, Ernestine Justitz & Co., Steinenvorstadt 12, Bftie (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Montres et reveils.

OMICHRONA
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Nr. 128693. Hinterlegungsdatum: 13. April 1949, 18 Uhr.
Pentapharm AG., Steinenring 49, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Pharmazeutische Präparate.

N A Ho R

Nu 128694. Date de depöt: 13 avril 1949, 18 h.
Leo Weill, Hatton Garden 19—21, Londres E.C. 1 (Grande-Bretagne).
Marque de fabrique.

Montres et parties de montres.

LEONEX
Nr. 128695. Hinterlegungsdatum: 14. April 1949, 18 Uhr.

M. Banyal & Co., Schürzen- & Wäschefabrik «Vera», Konradstrasse 58,
Zürich 5 (Schweiz). —Fabrikmarke. —Uebertragung und Erneuerung mit

• abgeänderter Warenangabe der Marke Nr. 69784 von Michael Banyai,
Wäschefabrik «Vera », Zürich. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft
vom 10. April 1949 an.

Damen-, Herren- und Kinderwäsche, Schürzen aller Art,

Nr. 128696. Hinterlegungsdatum: 13. April 1949, 17 Uhr.
Aktiengesellschaft R.& E. Huber, Schwelzerische Kabel-, Draht- und Gummiwerke

(Socidtd Anonyme R. & E. Huber, Manufactures Sulsses de Cftbles et
Fils ölectriques et d'Artlcles en caoutchouc) (R. & E. Huber Limited Swiss
Works of electric wires, cables and rubbergoods), im Unterdorf, Pfäffikon
(Zürich, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Maschinenelement für Motoren, Fahrzeuge und allgemeinen Maschinenbau,
Vorrichtungen zur Schwingungsdämpfung und deren Bestandteile.

ELASTOBLOC
Nr. 128697. Hinterlegungsdatura: 13. April 1949, 17 Uhr.

Aktiengesellschaft R.& E. Huber, Schwelzerische Kabel-, Draht- undGumml-
werke (Soci£t£ Anonyme R. & E. Huber, Manufactures Suisses de Cäbles et
Fils electriques et d'Articles en caoutchouc) (R. & E. Huber Limited Swiss
Works of electric wires, cables and rubbergoods), im Unterdorf, Pfäffikon
(Zürich, Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Maschinenelement angewendet im allgemeinen Maschinen-, Fahrzeug- und
Motorenbau, Vorrichtung zur Dämpfung von Schwingungen und Vibrationen

VIBRATEX
N° 128698. Date de ddpöt: 14 avril 1949, 17 h.

Price's Patent Candle Company Limited, Belmont Works, Battersea, Londres
S.W. 11 (Grande-Bretagne). —Marque de fabrique et de commerce. —Re-
nou vehement de la marque N° 69886. Le delai de protection resultant du'
renouvellement court depuis le 14 avril 1949.

Bougies.

Transmission — Uebertragung

Marque N° 114754. —Manufacture de Capsules Dok S. ä r. 1., Lausanne (Suisse).
— Transmission ä Matter et Cle, socl£t£ anonyme, rue Langallerie 1,
Lausanne (Suisse). — Enregistrd le 26 avril 1949.

Löschung — Radiation
Marke Nr. 127361. — 0. Roth & Co. Centralschwelzerlsche Lack- und Farben¬

fabrik GmbH., Luzern (Schweiz). — Gelöscht am 26. April 1949 auf
Ansuchen der Hinterlegerin.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Verfügung Nr. 661A/49
der Eidgenössischen Preiskontrollstelle über Höchstpreise für Käse

(Vom 29. April 1949)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1 des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939, betreffend

die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung,

im Einvernehmen mit der Abteilung für Landwirtschaft, in teilweiser
Abänderung ihrer Verfügung Nr. 661 A/47, vom 30. September 1947, verfügt*

I. Preiserhöhung für Sbrlnzkäse Ia. *)
1. Ab 1. Mai 1949 dürfen folgende maximale Preisaufschläge erhoben

werden:
auf den bis- auf den Ende

anhin praktizierten August 1939 prak-
PreisQii tizierten Preisen

Fr. Fr.
a) beim Verkauf des Grossisten an Detaillisten

(Grossbandclspreise) pro 100 kg 10.— 238.—
b) beim Verkauf des Detaillisten an Konsumenten

pro Kilogramm —.10 2.42
*

2. Die sich aus der Berücksichtigung vorstehender Preisaufschläge
ergebenden neuen Verkaufspreise dürfen in keinem Fall die unter Ziffer 3 hiernach
aufgeführten Höchstpreise überschreiten.

II. Höchstpreise für Sbrlnzkäse Ia.
3. Ab 1. Mai 1949 gelten nachstehende Höchstpreise:

a) bei Lieferungen von ganzen Laiben an den
Detailhandel (Grosskandelspreisc) pro 100 kg

b) Konsumentenpreise
1 kg

500 g
250 g
200 g
100 g

Fr.

508.—

6.10
3.15
1.59
1.27

.—.65

4. Die Preise für Sekundaware sind entsprechend der Qualitätsdifferenz
billiger anzusetzen.

III. Allgemeine Bestimmungen
5. Die übrigen Bestimmungen der Verfügung Nr. 661 A/47 bleiben

sinngemäss anwendbar.
6. Widerhandlungen gegen diese Verfügung oder die auf Grund derselben

erlassenen Einzelverfügungen und Weisungen werden nach den Strafbestimmungen

des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das
kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege
bestraft.

7. Diese Verfügung tritt am l.Mai 1949 in Kraft. Gleichzeitig werden
die unter Ziff. II der Verfügung Nr. 661 A/47 erwähnten Preisaufschläge und
Höchstpreise für Sbrinzkäse ausser Kraft gesetzt. Die vor dem Inkrafttreten
der vorliegenden Verfügung eingetretenen Tatbestände werden auch fernerhin
gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

*) Zur Förderung der Herstellung von Sbrinzkäse hat der Zentralverband schweizerischer

Milehproduzenten unter Berücksichtigung der Ausbeuteverhältnisse (vergleiche z. B.
beim Emmentaler und Greyerzer) in dem ab 1. Mai 1949 gültigen Milchkaufsvertrag eine
Erhöhung der Abnahmepreise und damit der Fabrikationsmarge zugestanden. Zusammen
mit bereits früher gemachten Zugeständnissen und weiteren Massnahmen zur Produktionsförderung

beträgt die Erhöhung rund 10 Rp. per Kilogramm. Dieser Betrag wird durch die
vorliegende Verfügung auf die Konsumentenpreise übertragen.

Prescriptions N° 661 A/49
de 1'Office föderal du contröle des prlx concernant les prlx maximums du fromage

(Du 29 avril 1949)

L'Office federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
federal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt de la
vie et les mesures destinees ä protdger le marchd, d'entente avec la Division
de l'agriculture, pour modifier partiellement ses prescriptions N° 661 A/47,
du 30 septembre 1947, prescrit:

I. Augmentation du prlx des Sbrlnz de lre quality *)
1. Les hausses maximums suivantes peuvent £tre appliqudes des le 1er mai

1949:
sur les prlx
pratiquis
jusqu'iei

Fr.

10.—
—.10

sur les prix
pratiquös

ä fin aoüt 1939

Fr.

238.—
2.42

a) pour la vente des grosslstes aux d£talllants
(prix de gros) par 100 kg.

b) prix de dötall par kilogramme

2. Les nouveaux prix de vente, pour lesquels il est tenu compte des supplements

susmentionnds, ne peuvent en aueun cas depasser les prix maximums
fixes au chiffre 3 ci-apres.

II. Prix maximums des Sbrlnz de lre qualitd
3. Les prix maximums suivants sont valables dös le 1er mai 1949:

Fr.
a) pour livraisons de meules entiires au commerce

de dötall (prix de gros) par 100 kg. 508.—
b) prix aux eonsommateurs

1 kg. 6.10
500 g. 3.15
250 g. 1.59
200 g. 1.27
100 g. —.65

4. Les prix des marchandises de 2« qualitd doivent subir une reduction
correspondante ä la difference de qualite.

III. Dispositions g£n£rales
5. Les autres dispositions des prescript ons N° 661 A/47 demeurent

applicables par analogie.
6. Quiconque contrevient aux prdsentes prescriptions ou aux decisions

d'espöce et instructions basdes sur ces prescriptions, est passible des sanctions
prdvues ä rarröte du Conseil feddral du 17 octobre 1944 concernant le droit
pdnal et la procedure pdnale en matiöre d'dconomie de guerre.
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7. Les presentes prescriptions entrent en vigueur le Ier mai' 1949. Simul-
taneinent, • les hausses ct prix maximums mentionnes pour les Sbrinz sous
cliiffre II des prescriptions N° 661 A/47 sont annules. Les faits intervenus
avant l'cnlrec en vigueur des presentes prescriptions seront jugcs selon les
dispositions precedemment applicables.

*) Pour cnconragcr la fabrication des Sbrinz l'Union centrale des producteurs suisses
de lait a accordd, cn tenant compte des conditions de rendement (comparer par exemple avec
rEmmcntal et le Gruytre), unc augmentation du prix d'acliat des Sbrinz ct par consequent
de la marge de fabrication dans le contrat d'achat du lait valable ä partir du Ier mai 1949.
Avec les concessions faites anparavant ct d'autrcs mcsures tendant ii encourager la production,
l'augmentation represente environ 10 ct. par kilogramme. Ce montant est transfere sur le
prix aux consominateurs par les presentes prescriptions.

Prescrizione N° 6611/49
deil'Ufficlo federate di controllo de! prezzi concernente i prezzl masslmi del for-

magglo
(Del 29 aprile 1919)

L'Ufficio föderale di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mcnto federale deH'cconomia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente il
costo della vita e i provvedimenti per proteggere l'approwigionamento regolare
del mercato, d'intesa con la Divisionc dcll'agricoltura, a parziale modifica della
sua prescrizione N° 661 A/47, del 30 settembre 1947, prescrive:

I. Aumento del prezzo del formaggio Sbrinz la. *)
1. A contare dal l°maggio 1949 possono essere applicati i supplement! dl

prezzo masslmi seguenti:
sui prezzi

praticati a fine
agosto 1939

Fr.

238.—
a) vendita dai grossisti ai dettaglianti (prezzi

all'ingrosso) per 100 kg.
b) vendita dai dettaglianti ai consumatori per

cliilogrammo

sui prezzi
praticati
finora

Fr.

10.—

—.10 2.42

2. I nuovi prezzi di vendita risultanti dall'applicazione dei supplementi
precitali non possono in alcun caso sorpassarc i prezzi massimi indicati a
cifra 3 in appresso.

II. Prezzi massimi del formaggio Sbrinz la.
3. Dal l°maggio 1949 fanno stato i seguenti prezzo masslmi:

Fr.

508.—

6.10
3.15
1.59
1.27

—.65

a) consegnc di forme inlcrc ai coinincrcianti al
minuto (prezzi all'ingrosso) per 100 kg.

b) prezzi al ininuto
1 kg.

500 g.
250 g.
200 g.
100 g.

4. I prezzi della merce di IIa. qualitä devono essere fissati tenendo conto
della differenza di qualitä.

III. Dlsposlzlonl generali
5. Le altre disposizioni della prescrizione N° 661 A/47 vanno applicate

per analogia.
6. Cliiunque contravvienc alia presente prescrizione o alle singole decisioni

ed istruzioni emanate in virtii di cssa, sarä punito conformemente alle sanzioni
previste dal decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944 concernente il
diritto e la procedura penale in materia di economia di guerra.

7. La presente prescrizione entra in vigore il 1° maggio 1949. Yengono
abrogati nel contcmpo i supplementi di prezzo ed i prezzi massimi per il
formaggio Sbrinz indicati a cifra II della prescrizione N° 661 A/47. I fatti avvenuti
prima dcU'cntrata in vigore della presente prescrizione continueranno ad essere
giudicati in base alle disposizioni vigenti finora.

*) Ondc incoraggiarc la fabbricazione dello Sbrinz, l'Unione centrale produttori svizzeri
di Iattc ha couccsso, tenendo conto delle condizioni di resa (confrontare per esempio con il
formaggio Emmental e Gruyire) un aumento del prezzo d'acquisto dello Sbrinz e, quindi,
del marginc di fabbricazione ncl contratto d'acquisto del latte, valevole dai 1° maggio 1949.
Con le concessioni fatte prima ed altre misure atte ad incoraggiare la produzione, l'aumento
rappresenta circa 10 cent, al chllogrammo. Talc importo 4 trasferlto sui prezzo al consumatori,
dalla presente prescrizione.

Brasilien — Zölle

Die Tarifänderungen, welche Brasilien durch die Inkraftsetzung der Genfer
Zollvereinbarungen vom Herbst 1947 vornehmen musste, die Zollerhöhungen,
welche dieses Land auf den 1. August 1948 eintreten Hess und eine Reihe noch
späterhin dekretierter Zolländerungen haben die brasilianischen Behörden
veranlasst, eine Neuausgabe des Zolltarifs erscheinen zu lassen. Es ist daraus
ersichtlich* dass die im SHAB. Nr. 197 vom 24. August 1948 erschienene
Veröffentlichung über verschiedene brasilianische Einfuhrzölle und Tarifein-
reihungen einer Richtigstellung bedarf; nachstehend werden die heute geltenden
Tarifnummern und Ansätze wiedergegeben:

1. Im Zusammenhang mit der allgemeinen Zollerhöhung vom 1. August 1948
eingetretene Veränderungen:

a) Landwirtschaftliche Werkzeuge der brasilianischen Zolltarifnummer 1811 und Tabak
In Blättern der brasilianischen Zolltarifnummer 267; auf diesen Erzeugnissen tritt
keine Erhöhung der Zölle ein.

b) Häute, nicht besonders genannt, lackiert, gekörnt oder nicht, Tarifnummer 37; Wo!!-
gewebe (ausgenommen < Palmbeachs >) der Tarifnummer 175;
frische oder grüne Früchte, Tarifnummer 225;
Malz, nicht aus Gerste, Tarifnummer 247;
Flachs, Jute, Hanf, Ramie, roh, zugerichtet, gehechelt usw., Tarifnummer 484; Idem,
In Garnen, Tarifnummer 486;
Gewebe aus Flaohs, Jute, Hanf, Ramie, Tarifnummer 526;
Asbest, roh, in Fasern, in Pulver (auch gemischt), In Klumpen, für Schmelztlegel
zugerichtet, Tarifnummer 569;
Portland- oder Romanzement, Tarifnummer 582;
gewisse sanitäre Installationen der Tarifnummer 625;
Röhren oder Leitungen aus Biel, gerade, gebogen oder In Spiralform, schlicht,
Tarifnummer 685;
auf diesen Artikeln beträgt die Zollerhöhung 10 %.

c) Wolle, roh, gewöhnliche, Tarifnummer 133, Wolle, gewaschen oder entfettet, einfach
oder gesengt, Kämmlinge oder Abfälle, gefärbt, Tarifiiummer 134;
Stacheldraht, galvanisiert, Tarifnummer 843;
alle Waren der Turlfklasse 24 (Rohstoffe und verschiedene Zubereitungen für die Par-
fümerie, Malerei, Färberei, Gerberei und andere Zwecke) des brasilianischen Tarifs,
ausgenommen Düngemittel der Tarifnummer 936, die ohnehin zollfrei sind, und
ausgenommen Waren der Tarifnummern 968 (Riech- und Schönheitsmittel), 971 (verschiedene

Präparate), 979, 980, 981 (Farben und Lacke dieser Nummern) sowie 984 (nicht
anderweit erwähnte Erzeugnisse, die einer ad valorem —Belastung unterliegen);
alle Waren der Tarifklasse 30 (Geräte, Instrumente, Maschinen und physikalische
chemische, mathematische und optische Gegenstände):
alle Waren der Tarifklasse 31 (chirurgische, ärztliche, zahnärztliche und tierärztliche,
Geräte, Instrumente und Gegenstände);
Flugzeuge und Luftfahrzeuge im allgemeinen, zusammengesetzt oder zerlegt, Einzelteile
und Zubehör, Tarifnummer 1775;
Lastautos für das Rettungswesen, Bestattungswesen usw.. im Gewichte von weniger
als 2000 kg, Tarifnummer 1776;
Fahrzeuge für den Hafendienst, mit Dampf-, Oel- oder Segelantrieb, mit Rumpf aus
Eisen oder Stahl, Tarifnummer 1777;
Alle Waren der Tarlfklosse 34 (Maschinen, Geräte, Werkzeuge und verschiedene
Gebrauchsgegenstände) ;

auf diesen Artikeln beträgt die Zollerhöhung 20%.

2. Im'Zusammenhang mit den Genfer Zoilvereinbarungen eingetretene Tarif¬
änderungen:

Brasilianische
Tarifnummer

98 •

172

175

197

217

474
545

620

640

704

818

886

945

949

953

1247

1572

1573

1672

1789

11795

Warenbezeichnung

Gezuckerte Kondensmilch je kg gesetzliches Gewicht
Milchpulver je kg gesetzliches Gewicht
Ungezuckerte Kondensmilch je kg gesetzliches Gewicht
Hemden, feine, aus wollenen Wirk- oder Netzstoffen

je Stück
Unterhosen oder Knieunterhosen, aus wollenen Wirk- oder

Netzstoffen j» Stück
Nicht anderweit genannte wollene Kleidungsstücke, aus

wollenen Wirk-oder Netzstoffen, einfache je Stück
Idem, aus Spitzen je Stück
Wollene < Palmbeach »-Gewebe, Im Gewichte bis zu 250 g,

je Quadratmeter je kg gesetzliches Gewicht
Idem, im Gewichte von mehr als 250 g, je Quadratmeter

je kg gesetzliches Gewicht
Gürtel, Strumpfbänder, und Hosenträger aus Seide oder

Kunstseide je kg gesetzliches Gewicht
Konfektion aus Seide oder Kunstseide, aus Spitzen oder Tüll

je kg gesetzliches Gewicht
Hemdenkragen aus Baumwolle je Stück
Bücher, lose, broschiert, kartoniert, oder gebunden, mit

Papiereinband und Rücken aus Stoff oder Leder
je kg gesetzliches Gewicht

Bücher, in Leinen, Baumwoll- oder Wollgewebe oder Leder
gebunden je kg gesetzliches Gewicht

Isolatoren aus Porzellan für Telephon- und Telegraphenstangen

usw. je kg gesetzliches Gewicht
Isolatoren aus Glas für Telephon- und Telegraphenstangen

usw. je kg gesetzliches Gewicht
Röhren oder Leitungen aus Zinn, gerade, gebogen oder in

Spiralform je kg gesetzliches Gewicht
Geldschränke je nach Grösse je Stück

bis
Kirchengerät aus Silber mit Perlen, Diamanten usw.

je g wirkliches Gewicht
Idem, einfach oder In Filigranarbeit

je kg wirkliches Gewicht
Lab, flüssig je kg gesetzliches Gewicht
Lab, in Pulver oder gepresst je kg gesetzliches Gewicht
Künstliche organische Farbstoffe, wie Alizarin, Anilin,

Anthrazen usw., In Kristallen, Stücken, Pulver, Pasten
oder Lösungen (auch konzentrierte)

je kg wirkliches Gewicht
Aetherische Oelc zur Parfümfabrikation, künstliche

Je kg. wirkliches Gewicht

je kg wirkliches Gewicht
je kg wirkliches Gewicht
je kg wirkliches Gewicht
je kg wirkliches Gewicht
je kg wirkliches Gewicht

natürliche, auch terpenfrelet
Rosmarin
Zimtül
Zitroncllöl
Orangenblütenöl
Geraniumöl
Alkaloide, ihre Derivate und Salze
Kodein je g wirkliches Gewicht
Ephedrin je g wirkliches Gewicht
Nikotin je g wirkliches Gewicht
Chinin
Wecker mit Gehäuse aus Holz oder gewöhnlichem Metall

je Stück
Wecker mit Gehäuse aus Alabaster, Marmor, Porphyr und

ähnlichen Steinen, aus Horn, Glas usw. je Stück
Wecker mit Gehäuse aus Perlmutter, Elfenbein, vergoldetem

oder versilbertem Metall _ je Stück
Taschen- oder Armbanduhren, ohne" technische Besonderhelten,

aus Gold oder Platin je Stück
aus Silber, vergoldet oder oxydiert je Stück
aus gewöhnlichem Metall je Stück
aus gewöhnlichem Metall, vergoldet, versilbert oder

goldplattiert je Stück
Taschen- oder Armbanduhren mit technischen Besonderheiten,

wie Chronographen, Chronometer, Repetieruhren,'
mit Läutwerk usw.

aus Gold oder Platin
aus Silber, vergoldet oder oxydiert
aus gewöhnlichem Metall
aus gewöhnlichem Metall, vergoldet,

plattiert
Künstliche Zähne
auf Wachs oder anderem Material

je kg gesetzliches Gweicht
einzeln oder ganze Gebisse und andere Stücke dieser Art

je kg gesetzliches Gewicht
aufgereiht oder auf Metallplatten montiert

* je kg gesetzliches Gewicht
Plattformwaagen mit Platte aus Eisen, Holz, oder Eisen und

Holz, mit einer Wiegefähigkeit
bis 100 kg je Stück
über 100 kg bis 200 kg je Stück
über 200 kg bis 500 kg je Stück
über 500 kg bis 1000 kg je Stück
über 1000 kg bis 2000 kg je Stock
über 2000 kg bis 5000 kg je Stack
Aber 5000 kg je Stuck
Kessel zur Dampferzeugung mit den zugehörigen Heizanlagen,

im Stückgewicht von
mehr als 5000 kg bis 20 000 kg

je kg gesetzliches Gewicht
mehr als 20 000 kg bis 100 000 kg

je kg gesetzliches Gewicht
über 100 000 kg Je kg gesetzliches Gewicht

je Stück
je Stück
je Stück

versilbert oder gold-
Je Stück

Zoll in
Cruzeiros

2.10
2.60
1.82

9.10

9.10

70
218.40

81.90

65.52

140.—

488.88
1.40

—60

1.54

3.64

3.64

1.96
560.—

2047.50

46.62

145.60
—.21
—.70

7.42

30.SO

15.40
40.88
20.44

509.60
101.92

—.70
—.14
—.70

zollfrei

8.19

16.38

82.76

30.52
12.18
6.16

9.24

91.70
24.50
12.18

18.34

205.20

410.40

13.68

156
249.60
374.40
549.12
911.04
998.40

1996.80

—.96

—72
—.48
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Brösil — Droits de donane

Les modifications tarifaires que le Bresil a dü effectuer ä la suite de l'entree
en vigueur de l'accord general sur les tarifs douaniers conclu ä Genöve en au-
tomne 1947, les majorations des droits de douane appliquees ä partir du 1er aoüt
1948 ainsi qu'un certain nombre de modifications douanieres decretees ulterieu-
rement ont amene les autorites bresiliennes ä publier une nouvelle edition du
tarif douanier. II en resulte que la publication concernant la majoration et le
classement des droits de douane bresiliens, parue ä la FOSC. N° 203 du 31 aoüt
1948, ont neeessite une rectification sur differents points. Nous indiquons
ci-apres les dispositions tarifaires et les droits actuellement applicables:

1° Modifications intervenues ä la suite de la majoration des droits de douane
du 1er aoüt 1948:

a) l.cs outils agricoles du numäro tarifalre 1811 et 1c labac en feuilles du numäro tari-
faire 267;
les droits de douane sur ces produits ne sont pas mnjorös.

b) Peaux non ddnomindes ailleurs, vernies, estamples ou non, numäro tarifalre 37;
tissus cu inlnc (ä i'exception des s Palm-beachs ») du numdro tarifaire 175;
fruits frais, numdro tarifaire 225;
malte provenant de cdrdales autres que i'orge, nuinero tarifaire 247;
lin, jute, chanvre, ramie, brut, prepare, cardd, etc., nurndro tarifaire 484;
Idem, en fils, numdro tarifaire 486;
tissos en lin, jute, cbanvrc, ramie, numdro tarifaire 526;
amiante brut, en fibre, en poudre (hidme mdlangd), en päte, prdpard pour creusets,
numdros tarifaire 569;
ciment de Portland et romain, numdro tarifaire 582;
ccrtaines installations sanitaires du numdro tarifaire 625;
tuyaux ou tubes en piomb, droits, courbes ou en spirales, simples, numdro tarifaire 685;
la majoration des droits de douane sur les articles prdcitds est dc 10%.

c) Lainc, brute, ordinaire, numdro tarifalre 133;
laine lavde ou degraissee, simple ou carbonisde, ddchets dc enrdages, tcinls, numdro
tarifaire 134;
fils de fer barbcld, galvanise, numdro tarifaire 843;
toutes les marchandises de la elasse tarifaire 24 (matiires premieres et preparations
diverses pour la parfumerle, la pcinture, la teinturerie, la tannerie, et autres industries)
du tarif douanier brdsilien, ä i'exception des engrais chimiques du numdro tarifaire 936
ddjä exempts de tous droits, et ä i'exception des marchandises du numdro tarifaire 968
(parfumerie et articles de beautd), 971 (prdparations diverses), 979, 980, 981 (coulcurs
ct vernis dc ces numdros) ainsi que 984 (produits non ddnommes ailleurs, soumis ä des
droits ad valorem);
toutes les marchandises de la elasse tarifaire 30 (appareils, instruments, machines ct
objets de physique, de chimie, de mathdmatique et d'optique);
toutes les marchandises de la elasse tarifalre 31 (appareils, instruments et objets pour
chirurgiens. mddecins, dentistes et vdtdrlnaires);
avions et adronefs en gdndral, montds ou ddmontds, pidces et accessoircs, du numdro
tarifaire 1775;
voitures d'ambulance, pour pompes fundbres, ete., d'un poids inferieur ä 2000 kg.,
numdro tarifaire 1776;
embarcations pour les services des ports, ä voile, ä huile ou ä vapeur, avec coque en
fer ou en acier, numdro tarifaire 1777;
toutes les marchandises de la elasse tarifaire ntundro 34 (machines, appareils, outils
et ustensiles divers);
la majoration des droits dc douane sur jes articles precitds est dc 20%.

2° Modifications des tarifs intervenues & la suite de l'accord gönöral sur les tarifs
douaniers de Genöve:

Numdros du
tarif douanier

brdsilien
Designs lion de la marchandise

Droit de
douane en
cruzeiros

98 Lait condcnsd sucrd par kg., poids legal
Lait en poudre par kg., poids ldgal
Lait condensd non sucrd par kg., poids ldgal

172 Chemises fines, en tricot ou en bonneterie de laine par pidcc
Calefons et caldrons courts, en tricot ou bonneterie dc laine

par pidce
Vdteinents, en tricots ou en bonneterie de laine, non ddnom-

mds ailleurs, simples par pidce
Les mdmes, avec dentelles par piece

175 Tissus appelds Palm-beach », pesant jusqu'ä 250 g., par
mdtre carrd pur kg., poids ldgal

Pesant plus de 250 g., par mdtrccarrd par kg., poids ldgal
197 Ceinlurcs, jarretidres et bretelles en soie ou en soie artificiclle

par kg., poids ldgal
217 Confection en soie ou en soie artificielle, en dentelles ou en

tulle par kg., poids ldgal
474 Cols de chemises en coton par pidce
545 Livres, en feuilles ddtachdes, brochds, cartonnds ou relids,

avec couvcrture reeouverte de papier et dos de drap ou
de cuir par kg., poids ldgal

Livres relids en lin, coton, laine ou cuir
par kg., poids ldgal

620 Isolateurs en porcclainc pour poteaux teldphoniqucs, ou
tdldgraphiques, etc. par kg., poids ldgal

640 Isolateurs en verre ordiualre, pour poteaux tdldphoniques,
ou tdldgraphiques, etc. par kg., poids ldgal

704 Tuyaux ou tubes, droits, courbes ou en spirales, en dtain
par kg., poids ldgal

818 Coffres-forts, suivant leurs dimensions, par pidce de
ä

886 Articles pour l'dglise, en argent, avec perlcs, brillants, ete.
par g., poids rdel

Les mdmes, simples ou filigrands par g., poids rdel
945 Prdsure liquide par kg., poids legal

Prdsure, en poudre ou comprimds par kg., poids ldgal
949 Coulcurs organiques artlflclelles, telles qu'alizarine, aniline,

anthracdne, etc., en erlstaux, poudre, pätes, en solution
concentrde ou non par kg., poids ldgal

953 Huilcs essentielles artificlelles pour la parfumerie
par kg., poids ldgal

naturelles, ddterpendes ou non:
romarin
canelle
citronelle
fleur d'oranger
gdranium

1247 alcaloldcs, leurs derives ct sels:
cod dine
dphddrine
nicotine
quinine

1572 Rdveils avec bolte en bois ou mdtal ordinaire
Rdveils avec bolte en albätre, marbrc, porphyrc ct pierres

similaircs, en come, verre, etc. ~

par pidce
Rdveils avec bolte en nacre, ivoire, mdtal dord ou argentd

par pidce
1573 Montres et montres-bracclets, sans complication de Systeme:

en or ou en platine par pidce
en argent dord ou oxydd par pidce
en mdtal ordinaire par pidce
en mdtal ordinaire, dord, argentd, ou plaqud or, par pidec

par kg., poids rdel
par kg., poids rdel
jfhr kg., poids rdel
par kg., poids reel
par kg., poids rdel

par g.,
par g.,
par g.,
par g„

poids rdel
poids rdel
poids rdel
poids rdel

par pidce

2.10
2.60
1.82
9.10

9.10

70.—
218.40

81.90
65.52

140.—

488.88
1.40

—.60

1.54

3.64

3.64

1.96
560.—

2047.50

46.62
145.60
—.21
—.70

7.42

30.80

15.40
40.88
20.44

509.60
101.92

—70
—.14
—70

franchise
8.19

16.38

32.76

30.52
12.18
6.16
9.24

Numdros du
tarif douanier

brdsilien

1672

1789

1795

Droit de
Designation dc la marchandise douane en

cruzeiros
Montres ct montres-bracclets avec complication de Systeme,

tcls que chronographcs, chronomdtrcs, montres ä rdpdlition,
sonnant ies hcurcs, etc.

en or ou en platine' par pidce 91.70
cn argent dord on oxydd. par pidce 24.50
en metal ordinaire, dord, argentd ou plaque or par pidce 18.34
en mdtal ordinaire par pidce 12.18
Dents artificicllcs, sur cire ou autres matidres

par kg., poids ldgal 203.20
ddtachdes ou sous forme de denticr ct autres pidces scmbiables

par kg., poids idgai 410.40
en rangdes ou montees sur plaques mdtaiiiques

par kg., poids idgai 13.68
Balances ä plate-forme, avec tablier en fer, cn bois, ou cn

bois et fer, pouvant pescr
jusqu'ä 100 kg., par piece 156.—
plus de 100 jusqu'ä 200 kg., par pidce 249.60
plus dc 200 jusqu'ä 500 kg., par pidce 374.10
plus de 500 jusqu'ä 1000 kg., par pidcc 549.12
plus de 1000 jusqu'ä 2000 kg., par pidce 911.04
plus de 2000 jusqu'ä 5000 kg., par pidec 998.40
plus de 5000 kg., par pidce 1996.80
Chaudidres gdndratrices de vapeur, avec icurs brOlcurs respec-

tifs, pesant plus de 5000 jusqu'ä 20 000 kg.
par kg., poids ldgal —.96

pesant plus dc 20 000 kg. jusqu'ä 100 000 kg.
par kg., poids idgai —72

pesant plus dc 100 900 kg. par kg., poids idgai —.48

102. 3. 5. 49.

Gesandtschaften und Konsulate

Ligations et consnlats — Legazlonl e consolatl

Laut einer Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Ottawa, hat
der Generalgouverneur von Kanada dem am 30. November 1948 zum
schweizerischen Konsul in Toronto ernannten Herrn Isidore Senibinelli das
Exequatur erteilt.

Laut einer Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Nanking, hat
das chinesische Ministerium für auswärtige Angelegenheiten dem am 26.No¬
vember 1948 zum schweizerischen Honorarkonsul in Canton ernannten Herrn
M. Thomann das Exequatur erteilt.

Dem Rüektrittsgesuch von Herrn Alfred Amsler, Verweser des schweizerischen

Konsulates in Medan (Indonesien), wird unter Verdankung der
geleisteten Dienste entsprochen. 102. 3. 5. 49.

Suivant une communication de la legation de Suisse ä Ottawa, le gou-
verneur gönöral du Canada a accordö l'exequatur ä M. Isidore Senibinelli,
nomme consul de Suisse ä Toronto le 30 novembre 1948.

Suivant une communication de la legation de Suisse ä Nankin, le ministere
chinois des affaires ötrangeres a accordö l'exequatur ä M. Thomann, nomme
consul honoraire de Suisse ä Canton le 26 novembre 1948.

Le Conseil föderal a aeeeptö, avec remerciements pour les services rendus,
la demission donnöe pour le 30 avril 1949 par M. Alfred Amsler, de ses fonetions
de gerant honoraire du consulat de Suisse ä Medan. 102. 3. 5. 49.

Schweizerischer Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto und Privatsag
Binkdiskoeto Pniitult TigtKid b'tid

8. IV.
%

1 Vi

"o

1 '/2-l % 1 '/* 8. IV. 1949
14. IV. i y» 1 '/2-1 % 1 '/« 13. IV. 1949
22. IV. l Vi l Vi-i % 1 'Ä 21. IV. 1949
29. IV. i % 1 %-l % l V* 28. IV. 1949

'1 Ab 30. Mirz 69. ' Ab «. April 49. 1 Ab 13 April 49.

Lombard-Zlnsfnss: Basel, Genl Zürich 3y,--4)4%
der Schweizerischen Nationalbank 2",%.

Privatsäge im Aosland
Union AmUtnUm lt*Terk*i

'16
ha

13/8-i'/16 ») 1 '/*
l6/u a> 1 Vi
> Vo-i*/.«8/ 1 Vi

1 Vi

Offizieller Lomhard-Zlnslnss
102. 3. 5. 49.

*) Für l—3 Monate laufeude Bankakzepte.

Konkurse nnd Nachlassverträge Im Bandeisregister eingetragener Firmen

Fälllltes et concordats de maisons inscrltes an reglstre da commerce

April — 1949 - Avril

Kantone - Cantons

Konkurse — PalUltes Bestätigte
Nacbfggsvertrige

Eröffnungen
Ouvertures

Einstellungen
Suspensions

Seh KG. 230
TOTAL

Concordats
homolognOa

Zürich 3 13 16
Bern 1

1

1 2 __
Luzern 1 2

Glarus - 1

Fribourg __ 1

Solothurn 2 3 5 1-
Basel-Stadt 3 3

St. Gallen 1 __ 1

3 3

Aargau 4 3 7

Tlclno 5 1 6 2
Vaud 9 4 13
Valals 2 2

Neuehätel 4 ___ 4
Genäve 6 2 7 1

Total April 1949 43 28 71 6

Total April 1948 18 17 35 7

Januar/April 1949 191 106 297 37

Januar/April 1948 146 ' 73 219 35

1 Sofort bei Eröffnung mangels Aktiven eingestellt. — Suspendues immödialement

ensuite de däfaut d'aelif.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartementes, Bern
Administration des Bialtes: Effingerstr.3, Bern - Druck: Fritz Pocbon-Jent AG., Bern
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BÜCHER u. BLOCKS

existieren
in allen
möglichen
Ausführungen
mit 1-15 Kolonnen für Buchhaltung. Statistik.
Kalkulation. Inventar. Bilanz. Lager-, Waren-
und andere Kontrollen Lieferbar durch alle
Papeterien.

SdtrelbbQcherfabrik SIMPLEX AG BERN

Bereits eingeführtes E^brikatlons-
Unternehmen der zahntechnischen
Branche sucht zur Ablösung des
bisherigen Teilhabers

stillen Teilhaber mit einer

Einlage von 100 000 bis 150 009fr.

Evtl. kommt auch aktiv mitarbeitender

Kaufmann In Frage, zum Ausbau

der Verkaufs-Organisation und
versiert im Export. — Offerten mit
Angabe der bisherigen Tätigkeit und
Salär-Ansprüche sind unter Chiffre
Hab 418-1 an Pablleitas Bern zu
richten.

\Lieferbar prompt ab Lager:

Anethol rein, 21/22°

G6obell S.A., Zurich
Marktgasse 4

Tel. (051) 341179
<t>

Die S. A. Larderello. Firenze (Italien)

gewinnt aus dem einzigen
natürlichen Vorkommen der Welt
für freie Borsäure, die bekannte;

S. JB. L. Borsäure
und Borax. Beratun'g und Verkauf
für Schweizer-Bedarf und
Transitlieferung durch:
Tcchn. Bureau lug. H. Wlsmer,
Zürich 49, Bebbergstrasse 80.

In Privatbank der Ostschweiz 1st der
Posten des

Chefs der Korrespondenz
neu zu besetzen. Verlangt wird:
Beherrschung von Deutsch und Franz.
In Wort und Schrift; Gewöhnung an
selbständiges Arbelten sowie
allgemeine Branchenkenntnis. —
Interessenten wollen sich unter Beilage
eines handschriftlichen Curriculum
vitae und von Zeugnisabschriften
melden unter Chiffre K 9978 Z an
Pablleitas Zürich I F.

Aktenschränke
moderne formschöne Ausführung
mit englischen Zügen oder
verstellbaren Tablaren — große
Auswahl — beziehen Sie vorteilhaft

aus dem Spezialhaus für
Büroeinrichtungen

Hnppertsberg & Co.

Sihlstraße 61, beim Hallenbad
Zürich, TeL (051) 25 6718

Prämienobiigationen-Anleihe 1916

MshausiiereiiJ Luzern
(Genossenschaft)

33. Ziehung vom I.April 1949

Emprunt ä primes de 1916

Society cooperative

Maisoii du Peuple Lucerne

33e tirage du I"*" avril 1949

1 Treffer zu Fr. 10 000 88663 1 lo ä 10 000 fr.
3 Treffer zu Fr. 1000 61351 89632 92610 3 lots ä 1000 fr.

6 Treffer zu Fr. 100 — e lots ä loo fr.
8014 26009 33110 36806 72254 86288

10 Treffer zu Fr. 50 — 10 lots ä 50 fr.
14158 23157 23859 21928 45078 54659 58516 65599 72613 82345

10 Treffer zu Fr. 40 — 10 lots ä 40 fr.
13503 26911 36646 40739 40842 42096 ' 55797 61137 63623 71611

2 Treffer zu Fr. 30 80756 85021 2 lots ä 30 fr.

50 Treffer zu Fr. 20 — 50 lots i SO fr.
460 5843 12760 20352 34190 42178 52782 62203 72582 81441

2157 7013 13101 21193 34317 42500 53324 64896 73397 82555
3606 7698 15782 26027 34375 44762 55113 66510 75611 92287
4401 10176 16777 26392 36162 48384 57979 67240 75767 93375
4462 12310 17382 31015 40655 49682 60650 67818 77178 99168

130 Treffer zu Fr. 10 — 150 lots ä 1( fr.
1017 8904 19158 30073 42222 56559 64805 75652 81339 92369
1091 9123 19217 32271 42397 57252 65819 75868 81701 92750
1524 9843 20256 32581 43687 58325 66246 75933 82486 92830
2263 9950 20479 32689 44341 58341 67380 76838 83049 93470
2583 10171 22561 32942 45225 58559 68514 77046 83547 93682
3342 11195 23132 33594 47077 58827 08720 77219 83978 94097
3602 12578 21725 35013 49219 59611 68843 77441 84392 94363
3685 13225 25885 35195 50622 59997 69874 78078 84555 94366
4348 13260 26171 35233 51082 61777 70454 78570 85162 95502
4121 14650 26181 35821 51852 62003 70789 78738 86530 97004
5461 14964 27052 36226 52408 62172 71747 78910 88243 97627
7371 15366 27243 39056 53952 62513 72889 79530 88787 97714
7654 17454 27598 39138 o38 / 8 63554 73536 80569 88965 97028
8091 17820 2767.2 41368 5513Q 63846 74075 80602 87957 98555
8754 18331 28177 41488 55922 64391 75307 80816 89341 98772

Ziehungen finden bis 1966 alljährlleli
Ende März statt

Die gezogenen Titel können vom 1. Mai an
bei der Herausgeberin selbst oder bei der
Luzerner Kantoiinlbnnk gegen Abgabe der
Obligationen eingelöst werden.

Les tlrages aaront Heu ehaque annde
fin mars jusqu'ä 1966

Les titres sortis sont remboursables ä

partir du 1er mal contre remise des obligations

ä la caisse de la society ou ä la Banque
cantonale lueernoise. Lz 75

Der Verwaltungsrat der

BAN HAG
Bank-Aktiengesellschaft für Vermögensverwaltung und Werlsehrlftenverkehr, Bahnhof-

Strasse 1, ZOrleh,

hat beschlossen, für das Jahr 1948 wieder, wie Im Vorjahr, eine Dividende von 4% auf
das Aktienkapital von Fr. 500 000 zu verteilen, Die offenen Reserven werden mit FT. 3000
dotiert und betragen Fr. 127 000. Die Bifanzsumme beträgt Fr. 2 965 908.32 gegen
Fr. 3 360 018.0.) im letzten Jahr. Z 338

Drahtseilbahn Marzlli-Stadt Bern

Dividenden-Zahlung
Gemäss Bcschiuss der ordentlichen Generalversammlung vom 30. April 1949 gelangen

die Coupons Nr. 17 für das Geschäftsjahr 1948 mit Fr. 5.26, abzüglich 5% Couponsteuer und
25% Verrechnungssteucr von Fr. 1.58, mit Fr. 3.68 bei der Schweizerischen Volksbank Bern,
ab 2. Mai 1919 zur Auszahlung. ' 417

Bern, den 2. Mal 1919.
Drahtseilbahn Marzill-Stadt Bern,

der Verwaltungsrat.

ALLIANCE F0NC1EBE DE GENEVE S.A.

Messieurs les actionnaircs sont convoques en

assemble generale ordinaire
pour le 17 mal 1949, ä 15 lieures, Immeuble de la Bourse, rue Pctitot 8, Genire.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport et reddition des comptcs del'exercicc 1948.
2° Rapport de l'organe de contröle.
3° Deliberation sur:

a) l'approbation du rapport et des comptes annuels;
b) la dechargc au conseil d'administration;
c) la repartition du benefice de l'excrcice.

4° Election du contrölcur des comptes. X 134

• Les actionnaircs qui desirent assister ä l'assembiee generale ou s'y faire representee sont
pries de deposer leurs actions, ou un ccrtificat de banque reconnu süffisant, au plus tard
jusqu'au jeudi 12 mai 1949 aupres de la Soeiete de banque sulsse, rue de la Confederation 2,
Gcnäve.

Le comptc de profits et pertes, le bilan, le rapport des contröleurs, le rapport de gestion
les propositions relatives ä l'emploi du benefice net, serout ä la disposition de Messieurs
les actlonnaires dös lo 3 mai 1949, au siege de la soeiete, rue du Fthöne 78.

E. Ringger & Cie S.A., Vevey
Messieurs les actionnaires sont convoques cn

ossemblöe gönörale extraordinaire
pour lc mereredl 18 mal 1949, ü 11 lieures, au slige social, rue Oes Bosqaefs 6, & Vevey.

ORDRE DU JOUR!
1° Lecture du procös-verbal de l'assembiee generale ordinaire du 27 septembre 1918.
2° Rapport du conseil d'administration. L 160
3° Divers.
Les cartes d'admission & l'assembiee generale seront deiivrees contre dipdt des actions

ou justificatiou de leur possession jusqu'au vendredl 13 mal 1949, ä la Banque cantonale
vaudoise, bureau de la rue d'Italie 51, Vevey.

Vevey, le 3 mai 1949. Lc consclt d'administration.

CURATOR A.G.
Zurich, Ramistraaie 8, Tel. 32 94 70 34 18 88

Revision«*
YenraJtunge»

FreifKalkulationen
Kostenberechnungen

Betriebswirtschaftliche Beratung
Dnrohfühnwg ronJ?r3ndangon nnd Liquidationen
Steuer-, Clearing- a«PreIikontrollAngelegenheiten

atc-

Reklamegeschenke
Unser reichhaltiger Katalog
von 32 Seiten gibt Ihnen Ideen
über originelle Geschenke, z.B.

o
©

o

o

Ledersachen, Taschenkalender

Illustrierte Abreißkalender:
Die Heimat, Switzerland usw.
Maßstäbe, Rechenschleber,
Plexiglasartikel

Füllhalter, Dreh- und Druckfült-
stifte, Kugelschreiber

Katalog-
Versand

Uebersetzungen: engush •

frangais *
Hans Oster portuguäs
Ueberlandstrasse 6 italiano *

Dietikon, Zeh. espanoi *

Belglque
Suisse nyant connaissance appro-
fondie legislation et economic beige,
relations, references, se charge de la
gärance, achat, vente de blens immo-
biliers bu autres, constitution de
societes, domiciliation, conseils,
demarches, missions de confiance,
gestion de comptes billets, etc. —
Ecrire ä Pu Michas Berne sous
Chiffre Hab 411-1,

Aktie und AG.
Ihre Bewertung und Besteuerung

In der Schweiz
I.Teil: Der Aktienwert

Bewertung der Aktie. Bewertung der
kurslosen Aktie: Theorie der Weg-
ieitung d. ESTV, Praxis und Einzel,
fälle. Bewertungsfragen.
Pfandbelastung, Veräusserungsbeschr.,
Sperrung, Bewertung der Aktie d. d.
Wirtschaft, Vergleich und Kritik.

v. Dr. K. Dürr, bioscb. Fr. 11.25

Buchhandlung C. Baehniann, Zürich
Kirchgasse 40 Tel. 32 23 68

METALL-SCHILDER
ZIFFERBLÄTTER

SKALEN

ALOXYDog
Blei, Te'ephon (032) 2 7481

Wer vermittelt AnftrSrje
von Baugenossenschaften für Uebernahme
des Rechnungswesens des Sekretariats oder
der Kontrollstelle; für Hausverwaltungen
In Zürich, bei sebr gewissenhafter
Ausführung?

Ernst Obergfell, Köllikerstr. 7, Zürich 44
Telephon 32 13 44

Günstig zu verkaufen, altershalber,
ein altbekanntes, gutgehendes

Möbel- und Teppichgeschäft
mit 2 Dreizimmerwohnungen. Industrie-

und Kurort im Aargau. Offer¬
ten unter Chiffre T 53818 Q an

Publlritas Basel.

• Modelle

PATENTE •Muslorill Lll I t • Marken usw.
in allen Ländern

Naegeii & Co., Bern
Patentanwälte, Bundesgasse 16 9-1
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TRANSPORTS INTERNATIONAL
ceco*runa*tde-

pour vos envois ä destination des ETATS-UNIS
ses services ultra-rapides

BALE—ROTTERDAM—NEW-YORK
11 ä 12 iours seulement.

Agents gönöraux en Suisse de la

HOLLAND-AMERICA-LINE

Oeffentliches Inventar - Rechnungsruf
(Art. 582 ff. ZGB und Inventardekret vom 24. Januar 1945)

Erblasser:
Hartmann Paul Siegfried

des Paul Septimus sei., geboren 1883, von Steekboru (Thurgau),
gewesener Kaufmann, wohnhaft gewesen Sulgcnrain 8 in Bern,
verstorben am 22. März 1949.

Elngahcfrlsl Iiis und mit 27. Mai 1949:

a) für Forderungen und Bürgschaftsanspracben beim Bcglcrungs-
stattlialteramt II von Bern;

b) für Guthaben des Erblassers bei Notar Alfred Salzmann in
Bern, Bundesgasse 30.
Die Eingaben sind schriftlich und gestempelt einzureichen.

Für nicht angemeldete Forderungen haften die Erben weder persönlich
noch mit der Erbschaft (Art. 590 ZGB). 391
Massavcrwalter: Herr Notar Otto Maurer, Müblcmattstrasse 41

in Bern.
Bern, den 21. April 1949.

Der Beauftragte: Alfred Salzmann, Notar.

Mit den
kombinierten

LICHTPAUS-
und

PHOTOKOPIER.
APPARATEN
arbeiten Sie
rationeller

Hermann KOHLER Bern
EngehaldenstraOe 20 - Teleton (031) 260 06

Muba: Halle X Stand 3ee7

Krampfadern — Geschwüre
eiternde Ekzeme

langsam heilende Wunden
Hautinfektionen

verschwinden mit der

POMMADE AMIDOLAN
Verkauf in allen Apotheken

Töpfchen Fr. 3.12 Wust Inbegriffen
Tube Fr. 2.08 Wust Inbegriffen

Generaldepot für die Schweiz:

PHARMACIE DE L'ETOILE S.A.
Rue Neuve 1, Lausanne

Depot für Bern: Apotheke Dr. Studer

Vorte

©
2
c/)

hafte Kapitalanlage
s?

£

Solange Verwendung geben wir noch
ab

3 V2°/o--Obligationeii
unserer Bank auf 5 bis 8 Jahre fest,
auf den Namen oder den Inhaber
lautend.

VOLKSBANK SIOERS
Kapital und Reserven 1195 000.—.

Gegründet 1912.

Mitglied des Lokalbankenverbandes.

Dividende seit 1913 ununterbrochen
5% und mehr. S 15

Wenn korke
dann von

Korkfibrlk Laufen

Hans Scheidegger AG.

Laufen (Jura)
Teleton (061) 78022

Kisten

bezieben Sie

vorteilhaft durch

Gebr. Binz,

IClstenfabrlk,
Toar-de-Tröme

(KL Freiburg)

Porenre

'"uhäöjI:
K—

Das SHAB. weist
die grösste Auflage
der unpolitischen
Schweiz. Handelazel-
tungen auf: nutzen
Sie diese grosseVer-
breitung — Inserie¬

ren Siel

HOtei
EDENMontreux

IBI. • DulhilaMS - E.BarkM

AUtO

K-iephon:
(0611322949

Ad. Kusterer, Zürich 8

einlach,
übersichtlich,
zeitsparend

Prospekte und
Vorführung durch

Sdidl
fiebrDder Scholl AG.

' Zürich, Poststraße 3

Tal. (061) 2376»

Gill: Bas Ig Hnal-Blaac 12

Lugano: fli E.- Bim!!

Afrique du Nord
AGENT G£N£HAL DE PASSAGE

assume Installation de filiales de mal-
sons sulsses avec öventuelle fabrication

locale. X 136

Ecrire sous Chiffre P 38849 X ft Publl-
eltas Berne.

Das SHAB liegt bei Behörden, Verwaltungen
und Banken auf; nutzen Sie diese Verbrei¬

tung — inserieren Siel

Jeune commerpant
avec diplöme de l'öcole de commerce
et 3 ans de pratique cherchc change-
ment de situation. Langue matcrnclle
allcmand, bonnes connalssanccs cn
fran^ais, anglais et Italien. Öftres sous
Chiffre C 4134 ft Publlcltas Soleure.

VICTAPHONE
Electronic Victsf/on
fOr Diktat, Konferenz,Telephonaufnahme,
Portable-Modell „Time-Master" mit
Aufnahme auf Band. Probe Oberzeugt

Ruegg-NoegeCt
* Cle. AG. EUhnhofttt. 22 ZOilch Telephon 23 3707

Junger

sucht Stelle für allgemeine
Bureauarbclten und Korrespondenz
deutsch-französisch. Eintritt sofort
oder nach Ueberetnkunft. - Offerten
unter Chiffre A 5490 an Publlcltas
Glarus.

SocietC immoDiiiöre de l'avenue de Lancy, 19

Dans son asscmblöe göudrale ordinaire du 12 avril 1949, les actionnaircs ont döcidö
le paiement d'un divldcnde de 10 fr. par titre, iinpöt ft dödulrc, aux actions prlvilögiöcs,
sur presentation du coupon N° 12. Lc palcment aura lieu chez MM. Steinmann et Poneet,
boulevard du Thöftlre 6, ä Gcnöve, dös lc 1er mni 1949. X 135

societe lonciftre des communs de ciarens
Messieurs les actionnaircs sont convoquös en

crssemblöe gönörale ordinaire
le vendredl 29 mal 1949, ft 11 beures 39, & l'Agence Immoblllöre Pierre Furer, ft Montreux.

Ordre du jour stalutaire.
Lc compte de profits et pertes, le bilan, le rapport du Cornell d'admlnistratlon et celul

de Messieurs les contröleurs des comptes sont ft la disposition au bureau P. Furer oft les
cartes d'adnilsslon ft l'assemblde peuvent fitre retiröes. L 161

Le eonseil d'admlnistratlon.

SEDIPAN
bringt als Neuschöpfung die

TROGKEN-PHOTOGRAPHIE

Trocken-Photos sind erstklassige Reproduktionen von

Photographien und anderen Halbtonbildern.

Trocken-Photos sind dank ihrer Schärfe und Feinheit

von gewöhnlichen Photos kaum zu

unterscheiden und bieten zudem

folgende Vorteile:

Trocken-Photos können auf jedes unpräpar lerte
Papier, aber auch auf Metall, Stoff,
Celluloid usw. erstellt werden.

Trocken-Photos sind in Jeder gewünschten Farbe
erhältlich.

Trocken-Photos sind lichtecht und werfen sich nicht.

Trocken-Photos sind heute bis Format 30x 40 cm In

Serien von 10 bis 100 Stück zu

konkurrenzlosen Preisen lieferbar.

Trocken-Photos sind nützliche Verkaufshelfer und dienen
l

jedem fortschrittlichen Betrieb für

persönliche Werbung und Dokumentation

Verlangen Sie Vertreterbesuch oder Zusendung von Preis¬

liste und Arbeitsproben

SEDIPAN AG.
Gerechtigkeitsgasse 25, ZÜRICH 1 (beim Bahnhof Selnau)

Telephon 2568 74


	

